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Erlass der 2. Satzung zur Änderung der Satzung zur Ent-
schädigung der Verbandsorgane des Zweckverbandes zur 
Wasserversorgung der Jachenhausener Gruppe 

Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Jachenhau-
sener Gruppe hat in der Sitzung der Verbandsversammlung 
vom 30.07.2026 die 2. Satzung zur Änderung der Satzung zur 
Entschädigung der Verbandsorgane erlassen.

Die Satzung wurde im Amtsblatt·Nr. 27 des Landkreises Neu-
markt i.d.OPf. am 30.09.2026 bekannt gemacht.

Bekanntmachung

IHRE AUFGABEN:
• Mitarbeit im Bereich der allgemei-

nen Bauverwaltung

• Prüfung und Bearbeitung von Bau-
anträgen und Bauberatung

• Vorbereitung von Vorlagen für den 
Stadtrat und dessen Ausschüsse

• Allgemeine Sachbearbeitung

• Straßenverkehrsrecht, Straßen- und 
Wegerecht

• Abfallrecht

• Natur- und Umweltrecht

• Wasserrecht

WIR BIETEN IHNEN: 
• eine unbefristete Beschäftigung mit 

hohem Maß an Eigenverantwortung

• ein vielseitiges und anspruchsvolles 
Aufgabengebiet

• flexible Arbeitszeiten und eine 
leistungsgerechte Vergütung nach 
TVöD

SIE HABEN FRAGEN?
Wenden Sie sich gerne an Herrn 
Hofmeister

 09491/9400-22

Schwerbehinderte Bewerber/innen 
werden bei gleicher Eignung und Be-
fähigung vorrangig berücksichtigt.

WIR ERWARTEN:
• eine Qualifikation zum/zur Verwal-

tungsfachangestellten (VKA-K) bzw. 
Verwaltungsfachkraft (BL I) oder 
Verwaltungswirt/in (QE2nVD)

• Fachwissen in den aufgeführten 
Bereichen wünschenswert

• sicherer Umgang mit IT-Standards 
(MS-Office)

• Eigeninitiative, Flexibilität, Team-
fähigkeit, Organisationsgeschick, 
selbstständiges Arbeiten und ein 
sicheres, bürgerfreundliches und 
serviceorientiertes Auftreten

• gute mündliche und schriftliche 
Kommunikations- und Ausdrucks-
fähigkeit

SACHBEARBEITER (M/W/D)
FÜR DIE BAUVERWALTUNG

Die Stadt Hemau sucht zur Unterstützung des Fachbereichs „Bauwesen“ zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit Angabe über den 
frühestmöglichen Eintrittstermin bis spätestens 06.11.2026 an:

 Stadt Hemau, Propsteigaßl 2, 93155 Hemau

 stadt@hemau.de

Stellenanzeige_Bauverwaltung_100x120.indd   1Stellenanzeige_Bauverwaltung_100x120.indd   1 28.09.2026   16:06:0228.09.2026   16:06:02

Aus der Sitzung des Stadtrates 
vom 29.09.2026 – Das Wichtigste
auf einen Blick
„Sorgende Stadt 
Hemau“ – Bilanz nach 
drei Jahren und nächste 
Schritte
Wie kann Hemau auf den 
demografi schen Wandel re-
agieren und Unterstützung, 
Pfl ege, Ehrenamt und nach-
barschaftliches Engagement 
künftig gut miteinander ver-
knüpfen? Mit diesen Fra-
gen beschäftigt sich seit drei 
Jahren das Projekt „Sorgen-
de Stadt Hemau“, das von 
der LUCE Stiftung und Pro-
jektkoordinator Dr. David 
Rester begleitet wird.

In den vergangenen drei 
Jahren ist ein breites Netz-
werk aus Akteuren verschie-
dener Bereiche entstanden. 
Rund 83 Multiplikatorinnen 
und Multiplikatoren tauschen 
sich regelmäßig aus. Zudem 
wurden zahlreiche Bildungs-, 
Beratungs- und Bewegungs-
angebote aufgebaut, dar-
unter die Veranstaltungsrei-
he „Seelische Gesundheit im 
Alter“, „Letzte Hilfe“-Kurse, 
Demenzpartnerschulungen 
und Bewegungskurse. Auch 
neue Projekte wie das Ange-
hörigencafé, die E-Rikscha-
Initiative oder COWORCare/
Coworking in der Grunwald-
Villa wurden angestoßen.

Ein weiterer Schwerpunkt 
war die Bürgerbeteiligung 
zur künftigen Entwicklung 
des Bleicher-Anwesens an 
der Regensburger Straße in 
Hemau. In mehreren digi-
talen und analogen Beteili-
gungsphasen konnten Bür-
gerinnen und Bürger ih-
re Ideen und Wünsche ein-
bringen. Insgesamt beteilig-
ten sich 557 Personen. Auf 
Grundlage dieser Ergebnis-
se stellte das Architekturbü-
ro Schönberger ein mögli-
ches städtebauliches Kon-
zept vor. Es sieht unter an-
derem einen begrünten In-
nenhof für Begegnung und 
Veranstaltungen und stra-
ßenseitig Räume für Bildung, 
Beratung und Pfl ege vor. Im 
ruhigeren hinteren Bereich 
könnten rund 30 bis 60 bar-
rierefreie und altersgerech-
te Wohneinheiten für Senio-
ren, junge Familien und Ein-
zelpersonen entstehen. Wie 
das Vorhaben fi nanziert und 
umgesetzt werden kann und 
ob dafür Investoren oder an-
dere Partner gewonnen wer-
den, ist noch zu klären.

Der Stadtrat beschloss, das 
Projekt ab Oktober 2026 zu-
nächst für ein weiteres Jahr 
fortzuführen. Dafür stellt die 

WeWeW rere wiriri d dadad sasaWer wird das
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2026?

Bewirb dich bis

15. November 2026

Alle Informationen auf www.hemau.deAlle Informationen auf www.hemau.de
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Stadt ein Budget von 40.000 
Euro zur Verfügung. Gleich-
zeitig soll der Übergang in ei-
ne dauerhafte Struktur vor-
bereitet werden: Bei der 
Stadt soll künftig die Stel-
le eines Quartiersmanagers 
oder Pflegelotsen geschaffen 
werden, der die aufgebau-
ten Netzwerke und Angebote 
weiterführt und für alle Gene-
rationen nutzbar macht. Die 
LUCE Stiftung und Dr. Rester 
sollen diesen Übergang be-
gleiten und die Stadt bei der 
Suche nach Fördermöglich-
keiten unterstützen.

Planungen für Parkstadel 
am Kollmerparkplatz
Der Stadtrat befasste sich 
mit dem Antrag der CSU-
Fraktion, die Planung für ei-
nen mehrstöckigen Park-
stadel auf dem städtischen 
Grundstück am Seilergaßl 2 
und dem bestehenden Koll-
merparkplatz anzustoßen. 
Ziel ist es, zusätzlichen Park-
raum für die Innenstadt zu 

schaffen und gleichzeitig die 
städtebauliche Situation an 
dieser Stelle zu verbessern.

Da der bestehende Parkplatz 
bis 2034 einer Zweckbindung 
aus der Städtebauförderung 
unterliegt und die finanziel-
len Möglichkeiten der Stadt 
derzeit begrenzt sind, soll zu-
nächst keine konkrete Mach-
barkeitsstudie beauftragt 
werden. Stattdessen wird im 
Rahmen der städtebaulichen 
Beratung das frühere Konzept 
für einen Parkstadel überar-
beitet und eine grobe Kosten-
schätzung erstellt. Der Antrag 
der CSU-Fraktion wurde dar-
aufhin zurückgenommen.

Hundewiese für Hemau
Die Stadt Hemau sucht seit 
Längerem nach einem ge-
eigneten Standort für eine 
Hundewiese. Mehrere Flä-
chen und Gewässer wurden 
geprüft, kommen aus Grün-
den des Natur- und Arten-
schutzes oder wegen ihrer 

Eignung jedoch nicht infra-
ge. Auch im Naherholungs-
gebiet wurde eine mögliche 
Fläche für die nächsten Bau-
abschnitte betrachtet.

Der Stadtrat sprach sich 
grundsätzlich dafür aus, ein 
städtisches Grundstück für 
eine Hundewiese zur Verfü-
gung zu stellen. Vorausset-
zung ist die Gründung ei-
nes Hundevereins. Die mög-
lichen Flächen sollen nun auf 
ihre Eignung geprüft werden. 
Auch eine Förderung der not-
wendigen Einfriedung über 
die Vereinsförderrichtlinien ist 
grundsätzlich möglich.

Gemeinschaftsunter-
kunft: Befristung wird 
verlängert
Für die Gemeinschaftsunter-
kunft an der Dietfurter Stra-
ße in Hemau wurden unter 
anderem ein neues Heizhaus 
mit Pelletlager, ein Grillplatz 
und die Verlegung des Spiel-
platzes beantragt. Der Stadt-
rat stimmte den Änderun-
gen grundsätzlich zu, lehn-
te jedoch eine Aufhebung 
der Befristung ab. Stattdes-
sen wird auf Grundlage des 
Stadtratsbeschlusses vom 
Juli ein Befristung von acht 
Jahren gefordert.

Feld- und Waldweg wird 
teilweise umgewidmet
Der Stadtrat befasste sich er-
neut mit der Einziehung eines 
Feld- und Waldwegs im He-
mauer Gewerbegebiet, die 
schon in der Sitzung im Juni 
Thema gewesen war. Die Ver-
waltung hatte eine Umwid-
mung eines Wegabschnitts 
zum selbstständigen Geh- 
und Radweg geprüft. Dies 
beschloss der Stadtrat nun.

Zweite Zusatzkraft für 
Kindergarten St. Raphael
Der Stadtrat stimmte der Fi-
nanzierung einer zweiten Zu-
satzkraft im Kindergarten  
St. Raphael für das Kinder-
gartenjahr 2026/2027 zu. 
Hintergrund ist die Betreu-

ung von voraussichtlich 
sechs Integrativkindern. Die 
zusätzliche Kraft wird mit 
insgesamt 40 Wochenstun-
den eingesetzt.

Windkraftanlagen in 
Langenkreith
Der Stadtrat hält an seiner 
bisherigen Entscheidung fest 
und verweigert weiterhin das 
gemeindliche Einvernehmen 
für eine der beiden geplanten 
Windkraftanlagen in Langen-
kreith. Auch die bisherigen 
Auflagen und Hinweise zur 
zweiten Anlage bleiben be-
stehen.

Informationen  
und Anfragen
Bei einer Geschwindigkeits-
messung am Kinderhaus 
Wiesenwind in Hemau wur-
den nur wenige Überschrei-
tungen festgestellt. Weitere 
Maßnahmen sind daher der-
zeit nicht erforderlich.

Zudem informierte Bürger-
meisterin Lutz über einen 
Vorbescheid des Landrats-
amtes für eine weitere Wind-
kraftanlage in der Gemar-
kung Aichkirchen.

Der Hemauer Christkindl-
markt findet künftig am letz-
ten Samstag vor Heiligabend 
zwischen 11 und 20 Uhr 
statt, in diesem Jahr am 19. 
Dezember. Neuer Veranstal-
tungsort ist der Parkplatz am 
Rathaus sowie der Bereich 
im Rathausgarten am Pavil-
lon. Für die Fieranten sind 
die Bereiche Brunnenplatz 
am Zehentstadel und Rie-
denburger Straße zwischen 
dem Alten Rathaus und der 
Arbor Apotheke geplant.

Aus dem Gremium kamen 
Anfragen zum Glasfaseraus-
bau, zur künftigen Kinder-
gartenförderung und zu Stra-
ßenschäden zwischen Thon-
lohe und Albertshofen. Die 
Verwaltung prüft ein weiteres 
Vorgehen beim Glasfaser-
ausbau. Zur Kindergarten-
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Aus der Sitzung des Bau- und Umwelt-
auasschusses vom 06.10.2026
Bauanträge
Für folgende Bauanträge wur-
de das Einvernehmen erteilt:
	� Sanierung eines Bestands-
hauses sowie Errichtung 
eines Anbaues als Wohn-
raumerweiterung; Hemau, 
Karl-Maag-Straße 10 a

	� Neubau eines Einfamilien-
hauses mit Garage, Neu-
kirchen, Am Weinberg

	� Nutzungsänderung eines 
Raumes im bestehenden 

Einfamilienhaus in ein  
Tattoo-Studio, Einöd 7

	� Nutzungsänderung von 
Pfarrhaus mit Pfarrbüro in 
ein allgemeines Büroge-
bäude, Hohenschambach, 
Hochstraße 18

	� Verschiebung eines Fuß-
ballspielfeldes, Hohen-
schambach, Haderthal-
weg 29

	� Neubau einer Doppelgara-
ge, Gänsbügl 3

	� Errichtung eines Mehrfa-
milienwohnhauses mit 4 
Abstellhäuschen und 8 
Stellplätzen, Hemau, Lin-
denstraße 16

Für folgende Bauanträge 
wurde das Einvernehmen 
nicht erteilt:
	� Antrag auf Vorbescheid: 
Voranfrage über Neubau 
eines Mehrfamilienhauses 
mit Tiefgarage, Hemau, 

Rosenstraße 8
	� Antrag auf Vorbescheid: 
Voranfrage über Neubau 
von 2 Lagerhallen, Neukir-
chen, Obere Hauptstraße

Die komplette Nieder-
schrift des öffentlichen Teils 
der Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses vom 
06.10.2026 finden Sie unter 
www.hemau.de.

Hemauer Stadtwald im Wandel —  
Thomas Hölzl übernimmt neue Aufgabe

Auf einen Blick

	� Thomas Hölzl ist per E-Mail an loptom@t-online.de  
erreichbar.

	� Beauftragte des Stadtrates engagieren sich ehrenamtlich 
für bestimmte Themenbereiche. Sie sind Ansprechpart-
ner für Bürgerinnen und Bürger, bringen Anliegen und 
Ideen in die kommunalpolitische Arbeit ein und bilden 
ein wichtiges Bindeglied zwischen Bevölkerung, Verwal-
tung und Stadtrat. Zu Beauftragten können Mitglieder 
des Stadtrats oder besonders qualifizierte Bürgerinnen 
und Bürger aus der Gemeinde berufen werden.

Auf einer Fläche von rund 
190 Hektar bietet der He-
mauer Stadtwald zentrums-
nah viel Platz für Naherho-
lung. Bewirtschaftet wird er 
von der Waldbesitzerverei-
nigung (WBV) Hemau – und 
hat auch einen eigenen Be-
auftragten: Thomas Hölzl.

Neues Amt, viel 
Erfahrung
Hölzl sitzt seit 18 Jahren für 
die Freien Wähler im Hemauer 
Stadtrat und wurde in der ak-
tuellen Sitzungsperiode erst-
mals zum Forstdienst- und 
Stadtwaldbeauftragten be-
stellt. Für dieses Amt bringt 
der 59-jährige Wangsaßer viel 
Erfahrung mit. Er ist gelern-
ter Land- und Forstwirt und 
besitzt auch selbst Wald. In 
seinem neuen Amt sieht er 
sich als Bindeglied zwischen 
Stadtrat, WBV, Förster und 
Rathaus. Er möchte Sprach-
rohr sein, Informationen wei-
terleiten, Kontakte herstellen 
und über Ergebnisse berich-
ten. „Ich bin voll im Thema. 
Genug Erfahrung ist da, aber 
man lernt ja nie aus. Deshalb 

freue ich mich auch auf alles, 
was mein neues Amt mit sich 
bringt“, sagt Hölzl.

Waldumbau als Aufgabe 
für die Zukunft
Um den Hemauer Stadtwald 
ist es aus Hölzls Sicht gut be-
stellt. Zwar sind die Bestän-
de wie überall in Bayern leicht 
überaltert. Doch der Wald-
umbau wird bereits seit rund 
20 Jahren intensiv durch die 
Revierförster vorangetrieben. 
Somit sei man auf einem gu-
ten Weg. Denn die Heraus-
forderungen des Klimawan-
dels und die zunehmende 
Trockenheit machen auch vor 
dem Tangrintel nicht halt. „Die 

Fichte und die Kiefer sind für 
die Zukunft nicht mehr stabil 
genug. Man muss sie schritt-
weise durch trockenresis-
tente Arten ersetzen“, erklärt 
Hölzl. Auch der Wildverbiss 
ist im Hemau Stadtwald ein 
Thema. Daher ist insbeson-
dere die gezielte Bejagung 
wichtig, um den Jungwald zu 
schützen und das Wachstum 
neuer Bäume zu sichern.

Rücksicht auf Wald  
und Natur
Der Hemauer Stadtwald ist 
zugleich ein wertvolles Nah-
erholungs- und Freizeitge-

biet. Auch die Bürgerinnen 
und Bürger können aktiv zu 
seinem Erhalt beitragen, in-
dem sie einfache Verhaltens-
regeln beachten: keinen Müll 
liegen lassen, sorgsam mit 
offenem Feuer umgehen und 
auf den Wegen bleiben, um 
das Wild nicht unnötig auf-
zuschrecken. „Man muss 
einfach mit offenen Augen 
und klarem Verstand durch 
den Wald gehen“, empfiehlt 
Hölzl. Denn der Stadtwald ist 
Lebensraum, Erholungsraum 
und ein Stück Natur direkt 
vor der Haustür.

Text und Foto: Doris Wirth

förderung sollen im Oktober 
Gespräche mit den Trägern 
der Kindergärten stattfinden. 

Die Straßenschäden sind be-
reits bekannt und die Repa-
ratur wird aktuell geprüft.

Die komplette Sitzungsnie-
derschrift des öffentlichen 
Teils der Stadtratssitzung 

vom 29.09.2026 finden Sie 
unter www.hemau.de.

Text: Doris Wirth

Thomas Hölzl
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Geschichte hören, Hemau neu entdecken: 
„Tangrintler Geschichtsweg“ ist eröffnet
So wird Geschichte leben-
dig: Ende September wurde 
der neue „Tangrintler Ge-
schichtsweg“ in Hemau er-
öffnet. Die interaktive Au-
diostadtführung lädt ab so-
fort Gäste und Einheimi-
sche zu einer spannenden 
Zeitreise in die Vergangen-
heit ein – und das mit pro-
minenter Unterstützung.

Hörspiele machen 
Geschichte lebendig
An acht Stationen im Stadt-
gebiet – dem Zehentstadel, 
dem Alten und Neuen Rat-
haus, der Stadtterrasse, dem 
Infopavillon am Stadtplatz, 
dem Gangerlkircherl, dem 
Weismannstadel und der Zis-
terne im Propsteigaßl – er-
zählen historische Gebäude, 
bedeutende Ereignisse und 
außergewöhnliche Persön-
lichkeiten ihre Geschichten. 
Einfach Smartphone zücken, 
QR-Codes auf den Infotafeln 

Der „Tangrintler Geschichtsweg“ ist eröffnet – hier 
die Station am Hemauer Zehentstadel. Von links: 
Musikkabarettist und Schauspieler Jürgen Kirner, 

Bürgermeisterin Petra Lutz, Ortsheimatpfleger Ernst 
Böhm, Hermann Kobl vom Tonstudio Sounddachboden 

und Michael Raßhofer, Bürgermeister Markt Painten 
und Vorsitzender der ILE Jura-Tangrintel.

Auf einen Blick

Weitere Informationen 
zum „Tangrintler Ge-
schichtsweg“ gibt es auf 
www.hemau.de > Frei-
zeit und Kultur > Tan- 
grintler Geschichtsweg 
oder über folgenden 
QR-Code.

scannen und schon erwacht 
die Vergangenheit zum Le-
ben. Denn nicht nur informa-
tive Kurztexte und Bilder aus 
dem Stadtarchiv, sondern vor 
allem kurze Hörspiele lassen 
Geschichte lebendig wer-
den. Die Zuhörer finden sich 
etwa wieder am Frühstücks-
tisch des letzten Propsts von 
Hemau, hören Dr. Gruber 
und Hebamme Fanni über 
die hohe Kindersterblichkeit 
auf dem Tangrintel diskutie-
ren oder begleiten den Fel-
senwastl bei seinem letzten 
Gang zur Richtstätte.

Prominente Stimmen 
führen durch Hemaus 
Vergangenheit
Den Figuren in den Hörspie-
len leihen bekannte Persön-
lichkeiten ihre Stimmen: die 
Radio- und TV-Moderatorin 
Marion Kerschbaum, besser 
bekannt als „die Schiederin“, 
und der aus Hemau stam-
mende Schauspieler, Mode-

rator, Kabarettist und Autor 
Jürgen Kirner, bekannt aus 
der Couplet-AG und der BR-
Sendung „Brettl-Spitzen“.

„Mir liegen Hemau und der 
Tangrintel sehr am Herzen. 
Deshalb ist es für mich eine 
große Ehre, nun auch stimm-
lich in meiner Heimatstadt 
verewigt zu sein. Hemau hat 
mit dem Geschichtsweg et-
was Wunderbares geschaf-
fen. Ich finde ihn einzigartig“, 
sagte Jürgen Kirner bei der 
Eröffnung.

Auch einen besonderen 
Liebling hat er unter den acht 
Stationen: das Alte Rathaus, 
wo das Hörspiel die Zuhö-
rer ins Jahr 1779 entführt, 
als das Gebäude nach einem 
verheerenden Brand wieder 
aufgebaut wurde. „Hier wer-
den Geschichten von Bauern 
erzählt, die sich beim Bau 
als Maurer verdingt haben. 
Hier wird erlebbar, dass man 

Leistung erbringen muss, um 
voranzukommen. Eine schö-
ne Botschaft, die hoffentlich 
auch bei der jüngeren Gene-
ration ankommt“, so Kirner.

Gefördert durch die ILE 
Jura-Tangrintel
Für die Umsetzung der Hör-
spiele arbeitete das Ton-
studio Sounddachboden 
aus Kelheim mit einem Pro-
jektteam aus dem Hemau-
er Rathaus zusammen, da-
runter auch Ortsheimatpfle-
ger Ernst Böhm. „Wir haben 
den Weg so gestaltet, dass 
man alle Stationen bei einem 
kurzen Spaziergang durch 
die Stadt gut erreichen kann. 
Es werden wunderbare Ge-
schichten erzählt, an denen 
Kinder und Erwachsene ihre 
Freude haben“, berichtet er.

Das Projekt wurde geför-
dert über das Regionalbud-
get der ILE Jura-Tangrin-
tel, das Projekte unterstützt, 
die den ländlichen Raum ge-
stalten und weiterentwickeln. 
Und der Geschichtsweg hat 
Zukunftspotenzial, wie He-
maus Bürgermeisterin Petra 
Lutz findet: „Unsere Stadt hat 
noch viele spannende Ge-
schichten zu erzählen. Viel-
leicht kommen in Zukunft ja 
noch weitere Stationen da-
zu. Ganz besonders würde 
mich freuen, wenn der Ge-
schichtsweg auch in ande-
ren Gemeinden der ILE Jura-
Tangrintel Einzug hält und wir 
damit die Geschichte unserer 
ganzen Region noch stärker 
erlebbar machen können.“

Text und Foto: Doris Wirth

Winteröffnungszeiten im Wertstoffhof Hemau
Am Sonntag, den 25. Oktober 2026, um 3 Uhr endet die Sommerzeit. Somit gelten ab dem 27. Oktober 2026 im Wertstoff-
hof der Stadt Hemau und auf dem Grüngutlagerplatz wieder folgende Öffnungszeiten: Dienstag 15 bis 18 Uhr, Freitag 9 bis 
12 Uhr und 13 bis 16 Uhr sowie Samstag 9 bis 12 Uhr.                                                                                         Text: Doris Wirth
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Äste und Sträucher zurückschneiden
Die Stadt Hemau bittet die 
Bürgerinnen und Bürger, ih-
re Grundstücke regelmä-
ßig auf störende Äste oder 
Sträucher hin zu überprü-
fen, die entlang von Straßen 
und Wegen in den öffentli-
chen Raum ragen.

Kontrolle
Dies gilt auch bei Hecken, die 
sich über die Jahre ausweiten 
und dadurch den Gehwegbe-
reich immer mehr verschmä-
lern. Nach Starkregen, Stür-
men oder starken Schnee-
fällen sollte ebenfalls kontrol-

liert werden, ob ein weiterer 
Rückschnitt erforderlich ist.

Lichtraumprofil 
freischneiden
Es ist das sogenannte Licht-
raumprofil freizuhalten. Damit 
ist der lichte Raum über Fahr- 
und Gehwegen gemeint, der 
für die uneingeschränkte Be-
nutzung nötig ist. Auf Straßen 
mit Autoverkehr beträgt das 
Lichtraumprofil mindestens 
4,50 Meter, auf Fußgänger- 
und Radwegen mindestens 
2,50 Meter. Auch Eigentü-
mer von Waldgrundstücken 

nahe öffentlicher Verkehrs-
flächen sollten insbesondere 
während der Winterdienstsai-
son darauf achten, dass kei-
ne Äste in den öffentlichen 
Raum hineinragen. 

Schonfrist
Hierbei ist zu beachten, dass 
es laut § 39 Bundesnatur-
schutzgesetz vom 1. März 
bis 30. September verbo-
ten ist, Hecken abzuschnei-
den oder auf Stock zu set-
zen, also auf einer Höhe von 
etwa zehn bis zwanzig Zen-
timetern abzuschneiden. Zu-

lässig sind aber schonende 
Form- und Pflegeschnitte.
Außerhalb dieser Schonfrist 
können auch stärkere Rück-
schnitte erfolgen. Allerdings 
ist bei Grundstücken, die im 
Bereich der Gestaltungssat-
zung der Stadt Hemau liegen, 
zudem die „Baumschutzklau-
sel“ (§ 15 Nr. 3) zu beachten: 
Bäume mit über vier Metern 
Kronenhöhe und dreißig Zen-
timetern Stammumfang dür-
fen nur nach vorheriger Zu-
stimmung der Stadtverwal-
tung beseitigt werden.

Text: Doris Wirth

Abgabefrist für Vereinsförderungsantrag beachten
Vereine aus der Stadt Hemau und dem Gemeindegebiet können die Anträge für die Vereinsförderung noch 
bis zum 31. Oktober 2026 einreichen. Nach der Abgabefrist eingehende Anträge können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. Der Antrag kann auf www.hemau.de > Freizeit und Kultur > Vereine der Stadt  
Hemau > Vereinsförderung oder über nebenstehenden QR-Code heruntergeladen werden.      Text: Doris Wirth
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Fünf Tage voller Tradition und Party: 
Tangrintel-Volksfest 2026 begeisterte Besucher
Hemau blickt auf ein ge-
lungenes Tangrintel-Volks-
fest 2026 zurück. Bestes 
Spätsommerwetter, ein ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm und eine zünftige 
Volksfest-Gaudi sorgten an 
allen Tagen für zufriedene 
Gäste und Organisatoren.

Aufregende Premiere
Für Petra Lutz war es ein 
ganz besonderes Tangrin-
tel-Volksfest – ihr erstes als 
Bürgermeisterin. Dement-
sprechend groß war auch die 
Aufregung im Vorfeld. Doch 
die erste Bewährungsprobe – 
das Anzapfen des Bierfas-
ses im Festzelt am Freitag – 
klappte reibungslos und 
nach vier gezielten Schlä-
gen füllte der goldene Gers-
tensaft der Schlossbrauerei 
Eichhofen die Masskrüge.

Ähnlich erfolgreich ging die 
Volksfest-Premiere weiter. 
Warme Spätsommer-Tem-
peraturen, viele Gäste und 
positives Feedback von al-
len Seiten stimmten die Bür-
germeisterin rundum zufrie-
den: „Es war ein sehr schö-
nes, gut besuchtes Volksfest 
mit einem bunten Programm 
und perfektem Wetter. Alle 
Altersgruppen wurden wun-
derbar angesprochen.“

Auch Festwirt Josef Ebnet 
konnte nicht klagen: „Die He-
mauer waren wieder in Feier-
laune. Freitag und Samstag 
waren wie gehabt die stärks-
ten Tage mit einem vollen 
Festzelt.“

Besuch aus der 
Steiermark am Tangrintel-
nachmittag
Ein Publikumsmagnet war 
der Tangrintelnachmittag am 
Samstag – heuer mit hohem 
Besuch aus Österreich. Mit 
der „Steirischen Blos“ hol-
te Organisator und Modera-
tor Dr. Frieder Roßkopf ei-
ne der bekanntesten öster-
reichischen Volksmusikgrup-
pen auf den Tangrintel, die 
dem Hemauer Publikum be-
liebte Melodien aus der Stei-
ermark präsentierte. Dane-
ben traten auch die Tanzgrup-
pe der Regens-Wagner-Stif-
tung Holnstein, die TV-be-
kannten „Bauernseufzer“ und 
die „Jagdhornbläser Tangrin-

tel“ auf – wie immer kurzwei-
lig umrahmt von Gesangs-, 
Wort- und Musikbeiträgen der 
„Tanngrindler Musikanten“.

Spannende 
Wettkämpfe und tolle 
Choreographien
Neben dem Tangrintelnach-
mittag war für Volksfestrefe-
rent Jonathan Gabler auch 
der von ihm moderierte 
„Bayerische Mehrkampf“ am 
Sonntagnachmittag ein High-
light. Gleich sieben Teams 
hatten sich angemeldet, um 
sich in verschiedenen Diszi-
plinen miteinander zu mes-
sen und sich den Haupt-
preis von 100 Liter Fassbier 
der Schlossbrauerei Eichho-
fen zu sichern. Geübt wer-
den konnte nicht, die einzel-
nen Disziplinen unterlagen im 
Vorfeld strenger Geheimhal-
tung. Und so bekam das Pu-
blikum beim „Fang den (bay-
erischen) Hut“ oder beim ho-
rizontalen Bierkisten-Stapeln 
auch spektakuläre und vor 
allem witzige Szenen zu se-
hen. Ganz oben aufs Trepp-
chen schaffte es schließ-
lich die Gruppe „Team Bier-
sport“ – bestehend aus Si-

Die erste Mass Festbier schmeckte – auch Bürgermeis-
terin Petra Lutz (vorne 2. v. l.), Volksfestreferent Jonathan 

Gabler (hinten 2. v. l.) und Festwirt Josef Ebnet (rechts). 

Ursachenorientierte Therapie

Spezialisierte Methoden

Förderung Ihrer Eigeninitiative
09493 / 95 16 414

WhatsApp: 0160 / 9232 4805

www.physio-as.net

Herzog-Albrecht-Str. 15 · 93176 Beratzhausen
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Viele Gäste bei Geburtstagsparty des Alten Rathauses
Das Alte Rathaus in Hemau 
wird heuer 555 Jahre alt. Die-
ser besondere Geburtstag 
wurde am Tag des offenen 
Denkmals am 13. September 
ausgiebig gefeiert. Ortshei-
matpfleger Ernst Böhm gab 
in drei spannenden Führun-
gen Einblicke in die bewegte 
Geschichte des Gebäudes.

Vielfältige Nutzungen
Das Alte Rathaus wurde im 
ausgehenden Mittelalter, im 
Jahr 1471, erbaut und gehört 
damit zu Hemaus ältesten er-
haltenen Bauwerken. In frü-
heren Jahrhunderten war es 
das Zentrum des städtischen 
Lebens. Unter seinem Dach 
befanden sich nicht nur klei-
ne Läden, sondern auch eine 
Wachstube mit Gefängnis, 
das städtische Salzlager so-
wie eine Zunftstube, ein Ver-
sammlungsraum der Hand-
werker, wie Ernst Böhm den 
zahlreichen Geburtstagsgäs-
ten berichtete.

Raub der Flammen
1779 ereignete sich jedoch 
eine Katastrophe: Das Rat-
haus fiel einem verheerenden 
Feuer zum Opfer und brannte 
bis auf die Grundmauern nie-
der. Viele Dokumente gingen 
unwiederbringlich verloren, 
denn unter dem Dach be-
fand sich die Amtsstube des 
Stadtschreibers mit einem 
kleinem Archiv. Doch schon 
im darauffolgenden Jahr be-
gann der Wiederaufbau und 
das Gebäude erhielt weitge-
hend sein heutiges Erschei-
nungsbild: Das Treppenhaus 
wurde nach innen verlegt, 
der Dachstuhl wurde abge-

flacht und mit Kalkplatten ge-
deckt und ein französischer 
Glockenturm aufgesetzt.

Bis zum Umzug im Jahr 1993 
in die ehemalige Propstei war 
das Alte Rathaus Sitz der 
Stadtverwaltung. Im Ratssaal 
im 1. Stock tagte der Stadt-
rat. Heute können sich Braut-
paare dort trauen lassen. Au-
ßerdem sind das städtische 
Spielzeugmuseum, die örtli-
che Polizeiwache sowie eine 
Buchhandlung im Alten Rat-
haus untergebracht.

Kunst und Geschichte
Auch der bedeutende He-
mauer Künstler Leo Katzmei-
er hat seine deutliche Hand-
schrift auf und im Gebäu-
de hinterlassen. Der Werbe-
grafiker stammte ursprüng-
lich aus Nürnberg. Nach dem 
Zweiten Weltkrieg führten ihn 
seine Wege nach Hemau, wo 
er bis zu seinem Tod 1979 ei-
ne zweite Heimat fand.

Anlässlich des 500-jährigen 
Stadtjubiläums im Jahr 1971 

verzierte er die Stirnseite des 
Alten Rathauses mit einem 
großen Wandfresko – das 
heutige Markenzeichen des 
Gebäudes. Darauf zu sehen 
ist ein Meilenstein der Stadt-
geschichte: Der Bischof von 
Bamberg übergibt die Ur-
kunde zur Stadterhebung an 
den Grafen von Hirschberg.

Kunstvolle Wandfresken 
im Trausaal
Auch die Wände des Trau-
saals zieren Katzmeiers Fres-
ken, die verschiedene Sze-
nen aus Hemaus Geschich-
te zeigen, etwa eine mittel-
alterliche Ortsansicht oder 
Darstellungen berühmter Be-
sucher der Stadt wie Kai-
ser Friedrich Barbarossa. 

Durch Hemau verlief nämlich 
im Mittelalter die „Straße der 
Kaiser und Könige“, eine der 
bedeutendsten Fernverbin-
dungen Europas. Hemau war 
damit ein wichtiger Knoten-
punkt für Reisende, Händler 
und Herrscher.

Unter den Führungsbesu-
chern war auch die Erste 
Bürgermeisterin Petra Lutz. 
„555 Jahre Altes Rathaus ist 
ein toller Anlass zu feiern. Ich 
finde es sehr spannend, wie 
viele Geschichten in dem Ge-
bäude stecken. Schön, dass 
sich so viele Menschen da-
für interessieren und unserer 
Einladung zur Geburtstags-
feier gefolgt sind“, so Lutz.

Text und Foto: Doris Wirth

Bürgermeisterin  
Petra Lutz und Orts-
heimatpfleger Ernst 
Böhm luden zu kos-

tenlosen Geburts-
tagsführungen durch 
das Alte Rathaus ein. 

mon Spangler, Bernd Scheid 
und Daniel Strach.

Neu im Programm war die 
große Tanzshow am Diens-
tagnachmittag. Die Turn- und 
Tanzgruppen des TV Hemau 

zeigten ihr Können und zau-
berten mitreißende Choreo-
grafien auf die Bühne.

Neben den Akteuren auf der 
Bühne hob Bürgermeisterin 
Lutz besonders das Engage-

ment im Hintergrund hervor: 
„Der Bauhof war rund um die 
Uhr im Einsatz. Die Verwal-
tung hat im Vorfeld und wäh-
rend des Festes großartige 
Arbeit geleistet und auch die 
Rettungskräfte waren stets 

vor Ort. Die vielen helfenden 
Hände haben das Tangrintel-
Volksfest zu dem gemacht, 
was es ist: ein Fest, das un-
sere Stadt zusammenbringt.“

Text: Doris Wirth
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Sorgende Stadt Hemau: Gemeinsam Unterstützung 
für pflegende Angehörige weiterentwickeln
Wie können pflegende und 
sorgende Angehörige in He-
mau und seinen Ortsteilen 
besser unterstützt und ent-
lastet werden? Dieser Frage 
widmete sich Mitte Septem-
ber das zweite Netzwerk-
treffen „Pflegende An-/Zu-
gehörige“ im Rahmen des 
Projekts „Sorgende Stadt 
Hemau“.

Passende Unterstüt-
zungsangebote 
Die Vereinbarkeit von Be-
ruf, Engagement und Frei-
zeit mit der Sorge für unter-
stützungs- oder pflegebe-
dürftige An- und Zugehöri-
ge hat im Alltag der Betroffe-
nen und in deren Familien ei-
ne hohe Bedeutung. Die Ver-
einbarkeit ermöglicht zudem 
die soziale Teilhabe und Teil-
gabe sowie Gesundheit der 

sorgenden und pflegenden 
An-/Zugehörigen selbst.

Ziel ist es daher, auch im 
ländlichen Raum der Stadt 
Hemau und seiner Ortsteile 
wohnortnahe und passende 
Unterstützungsangebote zu 
entwickeln, auszuprobieren 
und zu etablieren. In einem 
ersten Netzwerktreffen En-
de Juni wurden, zusammen 
mit Vertretern sorgender und 
pflegender Angehöriger, ers-
te Ideen für Hemau und sei-
ne Ortsteile gesammelt, die 
nun Schritt für Schritt weiter 
konkretisiert werden sollen.

Stärkere Vernetzung  
und Möglichkeiten  
zum Austausch
Das zweite Netzwerktreffen 
fand passend zum Anlass in 
der Hemauer Grunwald-Villa 

statt, die noch bis Ende Ok-
tober als Coworking Space 
auch für pflegende An-/Zu-
gehörige (COWORCare) ge-
testet wird. Die Unterstüt-
zung sorgender und pflegen-
der An-/Zugehöriger kann 
nur gesamtgesellschaft-
lich gestaltet werden. Daher 
waren erneut unterschied-
liche Perspektiven vertre-
ten. Neben der Ersten Bür-
germeisterin Petra Lutz und 
dem Inklusionsbeauftrag-
ten der Stadt Hemau, Ro-
land Weber, waren auch Ver-
treter des Projekts „Sorgen-
de Stadt Hemau“ sowie En-
gagierte aus den Bereichen 
Pflege, Trauer- und Sterbe-
begleitung, Inklusion und 
Angehörigenarbeit mit dabei.

Im Mittelpunkt des Aus-
tauschs stand die Frage, wie 
sorgende und pflegende An-
gehörige in Hemau künftig 
noch besser unterstützt und 
entlastet werden können. Ein 
wichtiger Ansatz ist dabei ei-
ne stärkere Vernetzung: Be-
stehende Anlaufstellen, so-
ziale und gesundheitliche 
Dienstleister sowie weite-
re Initiativen sollen enger zu-
sammenarbeiten. Auch eine 
eigene Ansprechperson bzw. 
Anlaufstelle für pflegende 
Angehörige vor Ort wurde als 
wichtiger Baustein genannt.

Darüber hinaus soll es mehr 
Möglichkeiten für Austausch 

und Entlastung geben. Denk-
bar sind beispielsweise 
Selbsthilfe- und Austausch-
gruppen, etwa für Angehörige 
von Menschen mit Demenz  
sowie Betreuungsgruppen für 
pflegebedürftige Menschen. 
Auch Arbeitgeber sollen künf-
tig stärker in die Überlegun-
gen einbezogen werden, um 
die Vereinbarkeit von Beruf 
und Pflege zu verbessern.

Gleichzeitig sollen die Bedar-
fe in Hemau noch genauer 
erfasst werden. Dazu sollen 
künftig öffentlich zugängli-
che statistische Daten eben-
so genutzt werden wie die 
Erfahrungen und Rückmel-
dungen aus dem Netzwerk. 
Bereits bestehende Ange-
bote wie Letzte-Hilfe-Kur-
se, Workshops zur digitalen 
Teilhabe und die Vortrags-
reihe „Seelische Gesund-
heit im Alter“ sollen – abhän-
gig von den Ergebnissen von 
COWORCare – weitergeführt 
und verstetigt werden. Auch 
neue Ideen von Engagierten, 
Vereinen und Dienstleistern 
sollen aufgegriffen und un-
terstützt werden. Eine kon-
tinuierliche Öffentlichkeits-
arbeit mit Aktionstagen und 
Workshops soll zudem dazu 
beitragen, die vorhandenen 
Angebote bekannter zu ma-
chen.

Text: Elfriede Weickart,  
Dr. David Rester

Auf einen Blick

	� Das Projekt „Sorgende Stadt Hemau“ wird in Kooperati-
on mit der Lars und Christian Engel (LUCE) Stiftung und 
deren Kooperationspartner SEGA e. V. auf Basis des 
Modellprojekts „Agil leben im Alter“ (ALIA) realisiert. 

	� Bei inhaltlichen Rückfragen können Sie sich direkt  
Dr. David Rester von der LUCE Stiftung wen-
den unter E-Mail drester@luce-stiftung.de oder Tel. 
0176/46101811.
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Happy Birthday, Wochenmarkt!
Herzlichen Glückwunsch! 
Der Hemauer Wochenmarkt 
feiert dieses Jahr seinen 
zehnten Geburtstag. Ge-
startet 2016 als kleiner regi-
onaler Marktplatz für Direkt-
vermarkter aus der Region 
hat sich der Wochenmarkt 
inzwischen weit über die 
Stadtgrenzen hinaus einen 
Namen gemacht. Das Markt-
jubiläum wird gefeiert – 
mit einer Gewinnspiel-Ak-
tion und einer großen Ge-
burtstagsparty.

Geburtstagsaktion: 
Stempel sammeln und 
gewinnen
Treue Kundinnen und Kun-
den werden zum zehnten 
Geburtstag für ihren Einkauf 
belohnt. Die Wochenmarkt-
stände geben ab sofort Ge-
winnspielkarten aus. Bis zum 
02. Dezember 2026 haben 
Teilnehmende Zeit, mit ihren 
Einkäufen Stempel zu sam-
meln. Jedes Mal, wenn sie 
für mindestens zehn Euro an 
einem der Stände einkaufen, 
wird ein Feld abgestempelt. 
Bei einem Einkauf für zwan-
zig Euro gibt es zwei Stem-
pel usw. Die volle Stempel-
karte mit zehn abgestempel-
ten Feldern werfen die Kun-
den in den Briefkasten des 
Hemauer Rathauses. Damit 
nehmen sie an der großen 
Geburtstagsverlosung teil. 

Zu gewinnen gibt es drei Ein-
kaufsgutscheine für den He-
mauer Wochenmarkt im Wert 
von je 30 Euro.

Aus allen eingegangenen 
Gewinnspielkarten werden 
die drei Gewinner direkt am 
Wochenmarkt gezogen am 
Mittwoch, 02. Dezember 
2026, gegen 12 Uhr. An die-
sem Tag fi ndet auch die gro-
ße Wochenmarkt-Geburts-
tagsparty statt mit Geburts-
tagstorte, Würstl- und Kna-
ckerverkauf, Glühweinaus-
schank und weiteren Ge-
burtstagsüberraschungen.

Alles für den täglichen 
Bedarf
Der Hemauer Wochenmarkt 
fi ndet immer mittwochs von 
8 Uhr bis 12:30 Uhr auf dem 
Stadtplatz statt. Neun Markt-
beschicker bieten dort ihre 
Waren an – Landmetzgerei 
Biedermann aus Thonlohe, 
Bäckerei Draxler aus Furth 
im Wald, Obst- und Gemü-
sewaren Enes aus Kelheim, 
Imkerei Josef Achhammer 
aus Beratzhausen (immer in 
den geraden Kalenderwo-
chen), Käse Schwendner 
aus Grametshof, Mariposa – 

01516-4070209 C.romir@familien-jura.de

Kreativtreff
08. / 22.11 von 15 - 17 Uhr
Zehentstadel Beratzhausen
Mit Anmeldung

Engelwerkstatt

27.7.7 11. von 16 - 17 Uhr
Für Kinder ab der Grundschule,
basteln + digital animieren
Rathaus Laaber
Mit Anmeldung

Burnout in Familien
17.7.7 11. um 19Uhr online

Mit Anmeldung:
www.vhs-regensburger-land.de

Alleinerz. Treff

1x Monatlich
24.11. von 16.30 bis 18.00 Uhr

Zehentstadel Hemau
Mit Anmeldung

Familienstützpunkt Jura

Programm

Offenes Büro
Jeden Freitag 15 - 16 Uhr
Zehentstadel Beratzhausen
Ohne Anmeldung

November
Kreativtrefffff

Burnout in Familien

Engelwerkstatt

Alleinerz. Trefffff

Offfff enes Büro

La Pasta Fresca aus Tegern-
heim, Gemüse Lehner aus 
Winzer, Maxhütter-Fischla-
den aus Maxhütte-Haidhof 
und Hoferbauer aus Walten-

hofen (immer in den ungera-
den Kalenderwochen).

Das Angebot reicht von Brot, 
Backwaren, Eiern und Nudeln 
über Käse, Milch, Fleisch und 
Wurst bis hin zu Gemüse, 
Obst, Honig, Bio-Ölen, Essi-
gen, Mehl und mehr. Die Be-
schicker kommen aus der 
Region und bieten zum Groß-
teil regionale Waren an – oft 
aus eigener Herstellung.

„Der Hemauer Wochenmarkt 
ist ein Aushängeschild für 
unsere Stadt“, fi ndet Bürger-
meisterin Petra Lutz. „Man 
trifft sich nicht nur zum Ein-
kaufen, sondern auch auf ei-
nen kleinen Ratsch auf dem 
Stadtplatz und genießt die 
Atmosphäre. Wir freuen uns, 
zusammen mit den Kundin-
nen und Kunden das Markt-
jubiläum zu feiern.“

Text und Fotos: Doris Wirth

Bürgermeisterin Petra Lutz (rechts) und 
Marktmeisterin Sofi e Meyer präsentieren 

die neue Wochenmarkt Stempelkarte.

Stempel sammeln 
und gewinnen mit der 
neuen Wochenmarkt 

Stempelkarte.
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Wer wird das Hemauer Christkind 2026?
Ein himmlisches Arbeits-
umfeld, goldene Dienstklei-
dung mit Heiligenschein 
und eine befristete Anstel-
lung im Advent: In Hemau 
wird wieder eine ganz be-
sondere Stelle vergeben. 
Gesucht wird das Christ-
kind 2026, das die Tan-
grintelstadt in der Vorweih-
nachtszeit repräsentiert.

Bewerbung
Mitmachen kann grundsätz-
lich jeder – egal ob weiblich, 
männlich oder divers. Vor-
aussetzungen sind lediglich 
ein Wohnsitz im Gemeinde-
gebiet und ein Mindestal-
ter von zwölf Jahren. Nach 
oben hin gibt es keine Alters-
grenze. Weitere wichtige Be-
werbungskriterien sind Freu-
de an öffentlichen Auftritten 
sowie ein offenes und herz-
liches Wesen. Bewerbun-
gen können bis zum 15. No-

vember 2026 schriftlich ein-
gereicht werden entweder 
per Mail an stadt@hemau.de 
oder per Post an das Rat-
haus Hemau.

Christkindlanwärter sollten 
sich in ihrer Bewerbung kurz 

Auf einen Blick

Bewerbungen für das Christkind 2026 können bis zum 
15. November 2026 schriftlich eingereicht werden unter 
stadt@hemau.de oder an Rathaus Hemau, Propsteigaßl 2, 
93155 Hemau.

Wer tritt die Nachfolge von Christkind Ida an?

Kinder und steht für Erinne-
rungsfotos bereit.

Als kleine Aufwandsentschä-
digung gibt es zehn Hemau-
er 10er, mit dem das Christ-
kind bei den Hemauer Fach-
geschäften einkaufen kann. 
Auch das Christkindloutfi t – 
ein prächtiges, weiß-golde-
nes Sternenkostüm mit pas-
sendem Kopfschmuck – wird 
von der Stadt leihweise ge-
stellt.

Weihnachtliches 
Aushängeschild
Die Stadt Hemau begibt sich 
bereits zum vierten Mal auf 
große Christkindlsuche. Ver-
gangenes Jahr machte Ida 
Dlapka aus Hemau das Ren-
nen. Noch heute schwärmt 
die inzwischen 16-Jähri-
ge von ihrer Amtszeit: „Das 
schönste für mich war, Kin-
dern ein Lächeln ins Ge-
sicht zu zaubern.“ Ihr Tipp an 
künftige Bewerberinnen und 
Bewerber: „Man sollte Spaß 
haben, so sein, wie man ist, 
sich nicht verstellen und im-
mer gut drauf sein.“

Bürgermeisterin Petra Lutz 
freut sich auf die diesjähri-
ge Christkindlsuche: „Ich bin 
schon gespannt, wer in die-
sem Jahr unser Hemauer 
Christkindl wird. Es ist eine 
besondere Aufgabe, bei der 
man viele schöne Erfahrun-
gen sammeln und Hemau in 
der Adventszeit repräsentie-
ren kann. Wenn ihr Lust da-
rauf habt, macht mit – ich 
freue mich auf euch!“

Text und Foto: Doris Wirth

vorstellen und begründen, 
warum sie das neue Hemau-
er Christkind werden möch-
ten. Auch Bewerbungsfo-
tos sind willkommen. Ei-
ne Jury bestehend aus der 
Bürgermeisterin und den 
Fraktionssprechern des He-
mauer Stadtrates wählt an-
schließend das neue Christ-
kind aus. Das Ergebnis wird 
pünktlich zum ersten Advent 
verkündet.

Aufgaben
Das Hemauer Christkind hat 
eine strahlende Mission: 
Weihnachtsfreude verbrei-
ten und Menschen ein Lä-
cheln ins Gesicht zaubern. 
Nach Absprache besucht es 
verschiedene Adventsveran-
staltungen. Das wichtigste 
Event im Terminkalender ist 
jedoch der Hemauer Christ-
kindlmarkt, der heuer erst-
mals am 19. Dezember 2026 
stattfi ndet. Dort begrüßt das 
Christkind die Gäste offi zi-
ell, verteilt Geschenke an die 

Die Gelbe Tonne kommt!
Ab 1. Januar 2027 im gesamten Landkreis Regensburg

Weitere Informationen
www.gelbe-tonne-landkreis-regensburg.de

Abfuhrtermine finden Sie rechtzeitig in der  Abfall App des Landkreises Regensburg
Gelbe Tonne „Mülltrennung wirkt“

Die Verteilung der Gelben Tonnen

erfolgt im Zeitraum September bis Dezember 2026.

WICHTIG!
Die Gelben Tonnen dürfen
erst ab 1. Januar 2027
genutzt werden.

Bis dahin entsorgen Sie Leichtverpack-
ungen weiterhin über die Wertstoffhöfe.

Ab Januar 2027
Leerung alle vier Wochen

Verpackungsabfälle bequem zu Hause entsorgen

Verpackungsabfälle werden nicht mehr an den
Wertstoffhöfen angenommen

Alle anderen Wertstoffe wie zum Beispiel

können dort selbstverständlich weiterhin abgegeben werden. 

Altglas Papier Elektrogeräte Grüngut Bauschutt

Wer ist verantwortlich?

Die Sammlung der Verpackungsabfälle ist nicht 
Aufgabe des Landkreises, sondern Aufgabe der 
Dualen Systeme Deutschland.

Mit der Durchführung wurden beauftragt:
Arbeitsgemeinschaft  für Reclay Systems GmbH
• Meindl Entsorgungsservice GmbH 
• Pöppel Abfallwirtschaft und Städtereinigung GmbH

UMWELT

UN D K LI MA!

Abfalltrennung

    schützt …
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Holzbau Semmler GmbH Rieb 5 | 93155 Hemau 

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG

SCHREINERZIMMERER

Zimmererarbeiten in all unseren
Leistungsbereichen 
Arbeiten nach Plan und im Team
Qualitätsbewusstes und 
selbstständiges Arbeiten

Herstellung von Holzbauteilen 
in der Fertigung
Kundendienstarbeiten
Arbeiten nach Plan und im Team
Qualitätsbewusstes und 
selbstständiges Arbeiten

WERDE TEIL UNSERES TEAMS!
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung! 
Ganz unkompliziert: QR-Code scannen, Formular ausfüllen und abschicken.

·

·
·
·

·

·
·

HOLZHAUS 
ANBAU

DACHAUSBAU 
AUFSTOCKUNG

OBJEKTBAU 
GEWERBEBAU

INSTANDSETZUNG
SANIERUNG

SERVICE
DIENSTLEISTUNG

job@semmler.bayern karriere.semmler.bayern

m | w | d

TAGE DER OFFENEN TÜR
Kath. Kindergarten St. Raphael  |  Freitag, 20. November 2026, 15:30-17:30 Uhr

Kath. Kindergarten Dr. Paul Josef Nardini  |  Freitag, 20. November 2026, 16-18 Uhr

Sr.-Dina-Weg 1, 93155 Hemau, Tel. 09491/546, E-Mail: kita.hemau@bistum-regensburg.de
Leitung: Isabella Schitko

Regensburger Str. 21b, 93155 Hemau, Tel. 09491/95376-00, E-Mail: kindergarten@nardini-hemau.de
Leitung: Andrea Ostermeier

BRK Kinderkrippe Krabbelkiste  |  Freitag, 04. Dezember 2026, 15–17 Uhr
Haager Str. 14a, 93155 Hemau, Tel. 09491/9558908, E-Mail: krippe-krabbelkiste.210@brk.de
Leitung: Stefanie Fromm

BRK Integrativkindergarten St. Barbara   |  Freitag, 04. Dezember 2026, 15:30–17:30 Uhr
Beratzhausener Straße 52, 93155 Hemau, Tel. 09491/9549113, E-Mail: kiga-st.barbara.210@brk.de
Leitung: Teresa Schmalzbauer

Johanniter Kinderhaus Hohenschambach  |  Freitag, 27. November 2026, 14:30-16:30 Uhr
Hochstraße 24, 93155 Hemau/Hohenschambach, Tel. 09491/9536599,
E-Mail: kinderhaus.hohenschambach@johanniter.de
Leitung: Alexandra Heß

BRK Kinderhaus Wiesenwind  |  Freitag, 27. November 2026, 15-17 Uhr
Wittelsbacherstr. 22, 93155 Hemau, Tel. 01517/0417042, E-Mail: kinderhaus-wiesenwind.210@brk.de
Leitung: Linda Yeboah

BRK Waldkindergarten Wurzelzwerge  |  Freitag, 04. Dezember 2026, 14:30–16:30 Uhr
Ehemaliger Standortübungsplatz Nähe Kasernenstraße, 93155 Hemau, Tel. 0151/46797323,
E-Mail: waki-wurzelzwerge.210@brk.de
Leitung: Tina Sellschopp

Auf einen Blick

Die Reinhaltungsverord-
nung ist einzusehen un-
ter www.hemau.de > 
Aus dem Rathaus > 
Ortsrecht > Straßen/
Gehwege oder über un-
tenstehenden QR-Code

Bitte Herbstlaub beseitigen
Jetzt im Herbst kommt es zu 
erhöhtem Laubfall. In diesem 
Zusammenhang weist die 
Stadtverwaltung Hemau auf 
die Reinhaltungsverordnung 
hin. Bürgerinnen und Bür-
ger werden gebeten, zeitnah 
Laub von Geh- und Radwe-
gen zu entfernen, da ansons-
ten eine erhöhte Unfallgefahr 
(Rutschgefahr) besteht. Zu-
dem sind die Abfl ussrinnen 
und Kanaleinlaufschächte 
freizuhalten, damit das Nie-
derschlagswasser ungehin-
dert in die Entwässerungs-
anlage abfl ießen kann. 

Text: Luise Malik

Fundbüro
� 09.09.2026 karierte Weste, gef.: Volksfestplatz Hemau
� 09.09.2026 beige Jacke, gef.: Volksfestplatz Hemau
� 09.09.2026 Sonnenbrille, gef.: Volksfestplatz Hemau
� 16.09.2026  Radnaben-Spinner für Covette, gef.: Beratz-

hausener Straße, Hemau
� 20.09.2026 2 Krücken, gef.: Metzgerei Petermichl, Hemau
� 24.09.2026 Cityroller, gef.: Rathausgarten Hemau

Bitte melden Sie sich im Fundbüro im Zimmer 03 des Rathau-
ses, wenn Sie etwas gefunden oder verloren haben. Tel.: 09491/ 
9400-17. Fundsachen werden sechs Monate lang aufbewahrt.

Standesamtliche Nachrichten 
September 2026
In der Zeit vom 01.09.2026 bis zum 30.09.2026 wurde im 
Standesamt Hemau der Sterbefall folgender Person beurkun-
det. Die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor.
� 10.08.2026: Walther Freitag, Hemau, Gemeindeteil Ho-

henschambach
� 31.08.2026: Rüdiger Steiner, Hemau
� 02.09.2026: Waldemar Selzer, Hemau
� 05.09.2026: Monika Scheid geb. Biedermann, Hemau
� 20.09.2026: Rita Koller geb. Lachner, Hemau, Gemeinde-

teil Neukirchen

In der Zeit vom 01.09.2026 bis zum 30.09.2026 hat im Stan-
desamt Hemau das folgende Paar die Ehe geschlossen. Die 
schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor.
� 11.09.2026: Alevtina Gerdt und Fabian Hofmann
� 18.09.2026: Vanessa Schüch und Manuel Schreieder 
� 26.09.2026: Angelina Welz und Sebastian Laumann
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Hemauer Spitzlmarkt lockt wieder 
mit leckerem Traditionsgebäck
Am 31. Oktober 2026 ist 
wieder Spitzlmarkt in He-
mau. Bei dem beliebten 
Herbstmarkt gibt es neben 
einem bunten Warenange-
bot natürlich auch wieder 
die kulinarischen Hauptak-
teure des Tages: süße Spitzl 
in sämtlichen Varianten.

Von süß bis herzhaft
Zwischen 8 und 17 Uhr wird 
der Stadtkern zur Fußgän-
gerzone. In der Filiale der 
Bäckerei Dürr am Stadtplatz 
locken die rautenförmigen 
Spitzl in allen Varianten: vom 
zarten Lebkuchen- bis zum 
cremigen Tortenspitzl. Wer 
es herzhafter mag, kann sich 
mit Bratwurstsemmeln oder 
ungarischen Langos stärken.
Rund 20 Marktstände bie-

backen, die an Allerheiligen 
aus den Gräbern stiegen 
und nach damaligem Glau-
ben auch etwas zu essen 
brauchten. Später wandel-
te sich der Brauch: Aus den 
Spitzln wurden Liebesgaben, 
die sich nahestehende Per-
sonen schenkten – etwa die 
Magd dem Knecht, der Bau-
er seiner Bäuerin oder der 
Pate seinem Patenkind.

Text und Foto: Doris Wirth
ten zudem eine große Aus-
wahl an regionalen Produk-
ten, Kunsthandwerk, Fein-
kost oder Herbstdekorati-
on. Für die kälteren Tage gibt 
es Mützen, Handschuhe und 
Socken, für den Haushalt 
nützliche Korbwaren, Bürs-
ten und Besen.

Ein Markt mit Tradition
Der Hemauer Spitzlmarkt 
hat eine lange Geschichte: 
Er entstand aus dem Wolf-
gangsmarkt, der bereits seit 
1630 am 31. Oktober statt-
fand – in Erinnerung an den 
Todestag des Heiligen Bi-
schof Wolfgang von Regens-
burg. Offiziell als Spitzlmarkt 
eingetragen ist er seit 1972.
Der Überlieferung nach wur-
den die Spitzl ursprünglich 
als Gaben für die Toten ge-

Auf einen Blick

	� Am Samstag, 31. Oktober 2026, findet von 8 bis 17 
Uhr der Hemauer Spitzlmarkt im Stadtkern statt.

	� Aufgrund des Markttreibens wird der Bereich vom 
Stadtbrunnen bis zum Gasthaus Donhauser gesperrt.

Dickert Beratende Ingenieure GmbH    •     www.dickert.bayern    •    Tel: 0941/78894-0

Deine Ansprechpartnerin für 
Fragen:

Marina Popp
M.Eng, 

Beratende Ingenieurin
Geschäftsführerin

Tel: 0941/78894-0

Wir suchen zur Verstärkung unseres 
Teams ab sofort:

Office-Manager
20 - 40 Wochenstunden

(m-w-d)

MMiitt  ddeeiinneerr  eerrffaahhrreenneenn  TTeeaammkkoolllleeggiinn  bbiisstt  dduu  ffüürr  uunnsseerr  
OOffffiiccee--MMaannaaggeemmeenntt  vveerraannttwwoorrttlliicchh::  

 Erstellen von Angebotsunterlagen und 
Präsentationen, u. a. für Vergabeverfahren

 Vorbereitende Buchführung sowie Prüfung von 
Eingangsrechnungen

 Aufmaß- und Rechnungsprüfung von Bauprojekten

 Zusammenstellen von Honorarrechnungen

 Organisation interner Abläufe (inkl. Bestellwesen, 
Dienstleister, Fuhrpark, Telefon) 

 Datenpflege und Unterstützung bei der 
Projektverwaltung

WWiirr  bbiieetteenn::

 Abwechslungsreiche Aufgaben

 Koordiniertes Onboarding für deinen optimalen Start

 Wertschätzender Umgang & gutes Betriebsklima

 Flexible Arbeitszeiten 

 Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf

 Kitazuschuss

 Unbefristeter Arbeitsvertrag und betriebliche Altersvorsorge

 Kostenlose Parkplätze direkt vor der Tür

NNeeuuggiieerriigg  ggeewwoorrddeenn??
Dann bewirb dich unter: bbeewweerrbbuunngg@@ddiicckkeerrtt..bbaayyeerrnn

Wir freuen uns auf dich!
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Im November gibt es in der 
Stadtbibliothek Hemau (Ze-
hentstadel, Propsteigaßl 4) 
gleich zweimal Gelegenheit, 
Kultur vor Ort zu erleben: mit 
einem Klavierabend, der Mu-
sik und Texte verbindet, und 
einem unterhaltsamen litera-
rischen „Speed Reading“.

Klavierabend „Wort und 
Klang“ mit Lukas Klotz
Was steckt hinter den Mu-
sikstücken, die uns berüh-
ren? Am Sonntag, 8. Novem-
ber, um 17 Uhr kommt Pianist 
Lukas Klotz wieder zu einem 
besonderen Klavierabend in 
die Stadtbibliothek Hemau. 
Mit ausgewählten Werken 
von Johann Sebastian Bach, 
Wolfgang Amadeus Mozart 
und Frédéric Chopin verbin-
det er virtuose Klaviermusik 
mit spannenden Einblicken in 
das Leben der Komponisten, 
ihre Zeit und die Hintergrün-

Musik und Literatur — zwei besondere 
Sonntage in der Stadtbibliothek Hemau

zu entdecken. Im Anschluss 
an das etwa einstündige Pro-
gramm gibt es bei einem klei-
nen Empfang Gelegenheit 
zum Austausch und gemüt-
lichen Beisammensein. Der 
Eintritt kostet 10 Euro. An-
meldung und Auskunft unter 
Tel. 09491/940052 oder an 
stadtbibliothek@hemau.de.

Der preisgekrönte Pianist Lukas Klotz wird wieder 
in der Hemauer Stadtbibliothek auftreten.

Fünf Minuten für ein 
neues Lieblingsbuch
Zwei Wochen später, am 
Sonntag, 22. November, 
steht die Literatur im Mittel-
punkt. Beim „Speed Rea-
ding – Neue Bücher“ stel-
len Autorinnen und Autoren 
des Schriftstellerverbands 
Ostbayern ihre Neuerschei-
nungen aus dem vergange-
nen Jahr vor. Jede und je-
der hat fünf Minuten Zeit, 
um das Publikum vom ei-
genen Werk zu überzeugen. 
Ob Roman, Lyrik oder Sach-
buch: Die kurze, abwechs-
lungsreiche Präsentation 
macht neugierig auf neue 
Bücher und ihre Verfasser. 
Der Eintritt ist frei. Anmel-
dung und Auskunft unter Tel. 
09491/940052 oder E-Mail an 
stadtbibliothek@hemau.de.

Text: Karola Künzl

de ihrer Werke. Auch die ei-
ne oder andere interessante 
Anekdote wird mit dabei sein. 
In der außergewöhnlichen At-
mosphäre der Stadtbiblio-
thek entsteht so ein beson-
derer Abend, der dazu ein-
lädt, Musik aus einer neuen 
Perspektive zu erleben und 
vielleicht Bekanntes ganz neu 
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Hemauer Kindertreff präsentiert Herbstprogramm
 Auch im Herbst gibt es für 
Kinder in Hemau und Um-
gebung viel zu erleben: Der 
Kindertreff lädt mit einem 
abwechslungsreichen Pro-
gramm zum Basteln, Na-
schen und Mitmachen ein.

Immer dienstags von 15 bis 
17 Uhr gehört der Hemau-
er Jugendtreff in der Diet-
furter Straße 32 den Jüngs-
ten. Kinder zwischen sie-
ben und zwölf Jahren kön-

nen sich dort ungestört aus-
toben. Die Hemauer Jugend-
pfl eger haben nun das Pro-
gramm für die Herbst- und 
Wintermonate bekannt ge-
geben. An verschiedenen 
Terminen können die kleinen 
Gäste etwa gemeinsam ko-
chen und experimentieren, 
Halloween-Deko und Weih-
nachtsgeschenke basteln 
und vieles mehr. Der Eintritt 
sowie alle Aktionen im Rah-
men des Kinderprogramms 

Auf einen Blick

Das komplette Kinderprogramm Okto-
ber–Dezember 2026 der Stadt Hemau 
ist auf www.hemau.de > Leben in He-
mau > Kinder und Jugend > Jugend-
treff Hemau > Aktuelles zu fi nden 
oder über nebenstehenden QR-Code.

sind kostenlos. Eine vorhe-
rige Anmeldung ist nicht nö-
tig. Während der Herbst- und 

Weihnachtsferien bleibt der 
Kindertreff geschlossen.

Text: Doris Wirth

Martinszüge der Kindergärten
Rund um das Martinsfest fi nden die Laternenzüge der Kinder-
gärten in Hemau statt: am 8. November 2026 ab 17 Uhr in He-
mau (Kindergarten St. Raphael), am 9. November ab 16 Uhr 
in Hohenschambach (Kinderhaus Hohenschambach), am 10. 
November ab 17 Uhr in Hemau (Kindergarten St. Barbara mit 

Waldgruppe), am 12. November in Hemau (Kinderhaus Wie-
senwind) sowie am 13. November ab 17 Uhr in Hemau (Kinder-
garten Nardini). Die Verkehrsteilnehmenden werden um erhöh-
te Aufmerksamkeit und um Verständnis für die kurzfristig not-
wendigen Straßensperrungen gebeten.                Text: Doris Wirth
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Tanzgruppen des TV Hemau begeisterten beim Volksfest
Mit viel Tanz, Musik und gu-
ter Stimmung haben die 
Tanzgruppen des TV He-
mau den Dienstagnachmit-
tag auf dem Hemauer Volks-
fest mitgestaltet. Insgesamt 
80 Tänzerinnen und Tänzer 
standen an diesem Tag auf 
der Bühne und zeigten die 
ganze Vielfalt der Tanzab-
teilung – von den jüngsten 
Nachwuchstänzerinnen und 
-tänzern über die Teens bis 
hin zu den Erwachsenen.

Ein großes Dankeschön gilt 
den Verantwortlichen, die 
mit viel Engagement da-
für gesorgt haben, dass die-
ser besondere Auftritt mög-
lich wurde. Annki Dlap-
ka, Trainerin der Teensgrup-
pe „Snickerzz“, übernahm 
an diesem Nachmittag zu-

sätzlich die Moderation. Sie 
führte durch das abwechs-
lungsreiche Programm, stell-
te die einzelnen Gruppen 
vor und begleitete das Pub-

Auf einen Blick

Wer Freude am Tanzen hat und gerne selbst Teil der 
Gruppe werden möchte, ist herzlich willkommen. Inter-
essierte können sich unter tanzen@tv-hemau.de melden.

der sicher vielen noch lange 
in Erinnerung bleiben wird.

Auch hinter den Kulissen 
braucht ein Auftritt dieser 
Größenordnung viel Vorbe-
reitung und Organisation. 
Hier gilt ein besonderer Dank 
Marie Habig, die sich um die 
organisatorischen Aufgaben 
rund um den Auftritt küm-
merte und damit einen wich-
tigen Beitrag zum reibungs-
losen Ablauf leistete.

Text: Marie Habig
Foto: Reinhard Wittmann

Die Tanzgruppen des 
TV Hemau zeigten 
heuer erstmals ihr 

Können auf der 
Bühne des Hemauer 

Volksfests – hier 
ein kleiner Teil der 

Erwachsenengruppe.

likum durch die verschiede-
nen Auftritte.

Für einen ganz besonderen 
Abschluss sorgte das gro-
ße gemeinsame Finale. Die-
ses wurde von Sarah Auf-
farth choreografiert, trainiert 
und mit den Tänzerinnen und 
Tänzern einstudiert. Als zum 
Abschluss alle gemeinsam 
loslegten, wurde es noch 
einmal richtig laut im Fest-
zelt. Die Begeisterung war zu 
spüren und das Zelt bebte. 
Ein großartiger Abschluss, 

Vier neue Kampfrichterinnen für den TV Hemau
Die Turnabteilung des TV 
Hemau kann sich über 
frisch ausgebildete Turn10-
Kampfrichterinnen freuen, 
denn vier Mädels haben die 
Prüfung erfolgreich absol-
viert und die KaRi-Lizenz er-
worben.

Die Ausbildung umfasste ein 
zweistufiges Prüfungsver-
fahren, bei dem zunächst als 
Zulassungsvoraussetzung 
ein Online-Test zum neuen 
Turn10-Reglement abgelegt 
werden musste. Im anschlie-

Die neuen Kampfrichterinnen des TV Hemau 
(von links): Hannah Feuerer, Fiona Sippl, Greta 

Weiland und Felicitas Pretzl.

Herzliche Einladung zum Turnfest 2026
Der TV Hemau lädt am Sonntag, 25. Oktober 2026, herz-
lich zum Turnfest 2026 in die Tangrintelhalle ein. Von 14:00 
Uhr bis ca. 16:30 Uhr erwartet die Besucherinnen und Be-
sucher ein geselliger Nachmittag rund um den Turnsport.

Im Rahmen des Turnfestes findet auch die Verleihung des 
Sportabzeichens statt. Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt: Freuen dürfen sich die Gäste besonders auf eine große 

polin, Sprung, Reck und 
Schwebebalken fachgerecht 
bewerten und ihr Können als 
Kampfrichterinnen unter Be-
weis stellen. Mit dem erfolg-
reichen Abschluss verfügen 
die vier Assistentinnen nun 
über die Qualifikation, künf-
tig als Kampfrichterinnen bei 
Turn10-Wettkämpfen einge-
setzt zu werden. Der TV He-
mau gratuliert herzlich zu 
dieser tollen Leistung und 
freut sich über die Verstär-
kung im Kampfrichterteam. 
Text und Foto: Katharina Feuerer

Auswahl an selbstgebackenen Kuchen und Kaffee. Wer den 
Kuchen lieber zu Hause genießen möchte, kann sich natür-
lich auch Kuchen zum Mitnehmen sichern.

Der Eintritt ist frei. Der TV Hemau freut sich auf viele Besuche-
rinnen und Besucher, Familien, Freunde und Vereinsmitglieder 
und auf einen schönen gemeinsamen Nachmittag in der Tan-
grintelhalle.                                                         Text : Marie Habig 

ßenden Praxisteil mussten 
die Teilnehmerinnen Wett-

kampfübungen an den fünf 
Geräten Boden, Minitram-
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Starke TV-Fußballer Ende der 1950er Jahre
Im Spieljahr 1957/58 be-
legte der TV Hemau den 
2. Platz in der B-Klasse mit 
38:13 Punkten und 83:35 To-
ren und stieg in die A-Klas-
se auf. Dort reichte es aller-
dings nicht zum Klassener-
halt. Mit 19:41 Punkten und 
60:96 Toren ging es wieder 
zurück in die B-Klasse.

Nach einer sehr guten Saison 
1959/60 in der Gruppe Nord 
stand die TV-Mannschaft 
wieder an erster Stelle mit 
26:2 Punkten und 58:19 To-
ren. Beim Aufstiegsspiel auf 
dem neutralen Platz in Laa-
ber unterlag man dem ASV 
Undorf (Meister der Gruppe 
Süd) mit 3:5 Toren. Wie der 
damalige Schriftführer Franz 

Glassl schrieb, wurde zu die-
sem Zeitpunkt beschlossen, 
über das Geschehen des He-
mauer Fußballs laufend Auf-
zeichnungen zu machen. So 
sollte man in späteren Jahren 
einen Rückblick auf die Ent-
wicklung machen können. 
Den damaligen Spielern woll-
te man durch diese Chronik 
ermöglichen, nach Beendi-
gung ihrer Laufbahn alte Er-
innerungen aufzufrischen.

Mitte der 1960er Jahre hef-
tete Franz Glassl die Spiel-
berichte ab. Diese wurden 
dann von seinem Nachfol-
ger als Schriftführer, Johann 
Bart, weiter aufgezeichnet. 
Ab 1971 übernahm Helmut 
Tutschku, motiviert durch sei-

Ränge belegten, TB Regen-
stauf, ESV 1927 Regens-
burg, SpVgg Stadtamhof, 
TSV Kareth, TuS Regensburg 
Süd, TSV Kelheim, SV Man-
golding, TG Walhalla, SV Do-
naustauf, SC Regensburg, 
SV Schwabelweis, TV Rie-
denburg, TSV Alteglofsheim, 
TV Hemau und ATSV Pon-
holz. Die Torschützenliste 
des TV Hemau: Max Maag 
21 Tore, Franz Huber 8, Hans 
Hollnberger 7, Boni Maag 6, 
Alois Achhammer 5, Alfons 
Kiendl 3, Karl Knerr 3, Hei-
ner Höllriegl 2, Lothar Hardt 
2, Michael Höllriegl 1, Ludwig 
Hiltl 1 und Paul Hiltl 1.

Text: Helmut Tutschku
Fotos: TV-Fußballchronik

Die Hemauer Elf vor dem A-Klassenspiel am 
22.03.1959 gegen den TB Regenstauf (1:3). Von links: 

Alois Achhammer, Karl Knerr, Paul Hiltl, Josef Petz, 
Max Maag, Boni Maag, Hans Hollnberger, Ludwig Hiltl, 

Franz Huber-Burgmeier, Heinrich Höllriegl, Michael 
Herold und Abteilungsleiter Johann Mittermaier.

Die TV-Mannschaft 1958 in der A-Klasse. Stehend 
von links: Boni Maag, Franz Huber-Burgmeier, 
Paul Hiltl, Ludwig Hiltl, Richard Schauer, Alois 

Achhammer, Spielleiter Johann Mittermaier. Vorne 
von links: Karl Vyhnalek, Alfons Kiendl, Erwin Huber, 

Hans Hollnberger, Alois Lutter und Heinrich Höllriegl.

Neunte Bläserklasse erfolgreich gestartet
Die neue Bläserklasse der 
Stadtkapelle Hemau ist mit 
16 Kindern gestartet. Die 
Mädchen und Jungen konn-
ten im September an drei 
Terminen alle Instrumente in-
tensiv ausprobieren und ha-
ben am letzten Termin ihren 
Wunschzettel mit den Instru-
menten, die sie am liebsten 
spielen wollen, ausgefüllt. 
Anfang Oktober haben die 
glücklichen Kinder die Po-
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ner, Trompeten, Klarinetten 
und Querfl öten bekommen 
und nun startet der Gesamt- 
und Einzelunterricht. Die mu-
sikalische Leitung der Nach-
wuchsgruppe übernimmt Eli-
sabeth Pauthner. Der erste 
Auftritt fi ndet an der Weih-
nachtsfeier der Bläserklasse 
und Jugendkapelle statt. 

Text: Elisabeth Pauthner

ne Vorgänger, die Weiterfüh-
rung der Fußballchronik. In 
der Zwischenzeit haben die 
bei ihm archivierten Zeitungs-
artikel, Bilder und Berichte 
schon 50 DIN A4-Ordner ge-
füllt. Darin sind ziemlich alle 
Fotos, Ergebnisse, Tabellen, 
Torschützen usw. von sämt-
lichen Teams des TV Hemau 
verewigt.

Die Abschlusstabelle der A-
Klasse 58/59 zeigt die Spiel-
stärke durch die Besetzung 
der vielen Regensburger 
Vereine, jetzt vielleicht ver-
gleichbar mit der Bezirks-
liga. Der Meister VfL 1928 
Regensburg (Postsportver-
ein) stieg direkt in die Ama-
teurliga II auf. Die weiteren 
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Michaelimarkt 2026: Perfektes Wetter, buntes 
Markttreiben und viel Herz für den guten Zweck
Sonne, zahlreiche Aktionen 
und ein abwechslungsrei-
ches Programm lockten die 
Besucherinnen und Besu-
cher zum diesjährigen Mi-
chaelimarkt nach Hemau. 
Auch die Spendenaktion 
„Mitradeln – jeder Kilometer 
zählt“ war ein voller Erfolg.

Aktionen und Angebote
Bei bestem Spätsommer-
wetter bot der diesjährige Mi-
chaelimarkt den Besucherin-
nen und Besuchern einen ab-
wechslungsreichen Tag mit 
zahlreichen Angeboten, Ak-
tionen und Unterhaltung im 
gesamten Stadtgebiet. Der 
Fachgeschäftekreis Hemau 
konnte sich über ein gelunge-
nes Marktgeschehen und die 
rege Beteiligung der örtlichen 
Unternehmen, Geschäfte, 
Gastronomen, Aussteller und 
Fieranten freuen, die sich mit 

vielfältigen Angeboten und 
kreativen Aktionen präsen-
tierten. Neben dem bunten 
Markttreiben sorgten die mu-
sikalische Umrahmung und 
verschiedene Showauftritte 
für Unterhaltung. Ein weite-
rer Anziehungspunkt war die 
Autoschau, bei der sich die 
Besucher über aktuelle Fahr-
zeugmodelle informieren und 
diese aus nächster Nähe be-
trachten konnten.

Gemeinsam radeln  
und Gutes tun
Ein besonderer Höhepunkt 
war die Spendenaktion 
„Mitradeln – jeder Kilome-
ter zählt“. Zahlreiche Radle-
rinnen und Radler beteilig-
ten sich spontan und wur-
den dabei von verschiedenen 
Teams und Sponsoren unter-
stützt. Gemeinsam konnten 
so 600 Euro für das Kinder-
heim Hemau erradelt wer-
den. Der Fachgeschäftekreis 
und die Sponsoren stocken 
die Spendensumme zusätz-
lich auf, damit alle 27 Kinder 
des Kinderheims gemeinsam 
mit ihren Betreuerinnen und 
Betreuern einen besonderen 
Ausflug unternehmen kön-
nen – eine Fahrt zum Kinder-
musical „ANOUK“ von Peter 
Maffay nach München.

Ein großes Dankeschön 
an alle Beteiligten
Der Fachgeschäftekreis He-
mau bedankt sich herzlich bei 
allen, die zum Gelingen des 
Michaelimarkts beigetragen 
haben. Ein besonderer Dank 
gilt den Sponsoren der Spen-
denaktion, den zahlreichen 
Radlerinnen und Radlern so-
wie allen Unternehmen, Ge-
schäften, Ausstellern, Gast-
ronomen und Fieranten, die 
mit ihrem Engagement den 
Markt bereichert haben.

Ebenso gilt der Dank allen 
Mitwirkenden des Bühnen-
programms – vor allem auch 
den Showtanz-Mädels und 
dem wunderbaren Moderato-
ren-Duo Bettina und Robert 
Göll, die für tolle Unterhaltung 
gesorgt haben, sowie der 

Stadt Hemau und den Mitar-
beitern des Bauhofs, dem Or-
ganisationsteam, der Foto-
grafin und allen fleißigen Hel-
ferinnen und Helfern im Hin-
tergrund. Nicht zuletzt haben 
die vielen Besucherinnen und 
Besucher mit ihrem Kommen 
für ein lebendiges Marktge-
schehen gesorgt.

Der Michaelimarkt hat ein-
mal mehr gezeigt, wie viel 
durch gemeinsames Engage-
ment vor Ort bewegt werden 
kann. Mit vielen schönen Ein-
drücken und einer gelunge-
nen Spendenaktion blickt der 
Fachgeschäftekreis Hemau 
auf einen erfolgreichen Markt-
tag zurück und freut sich auf 
die nächste Ausgabe.

Text: Melanie Heller
Fotos: Nathalie Ferstl

Der Michaelimarkt war wieder einmal gut besucht.

In die Pedale treten 
für den guten Zweck.

TV Hemau sucht Unterstützung
Der TV Hemau sucht Helfe-
rinnen und Helfer bzw. Trai-
ner für das Jungssturnen 
sowie die Fußball F-Jugend.

Helfer für Jungsturnen
Der TV Hemau sucht nach 
engagierten Menschen, die 
das Jungsturnen unterstüt-
zen möchten. Angesprochen 
sind dabei ausdrücklich nicht 
nur ehemalige Turner. Mitma-
chen kann jeder, der Freu-

de an Bewegung hat, ger-
ne Zeit mit Kindern verbringt 
und Lust hat, sich in der Ver-
einsarbeit einzubringen – 
Mamas, Papas, Omas oder 
Opas, Onkel und Tanten.
Die Helfer unterstützen die 
Jungs während der Turnstun-
den, motivieren sie und ge-
ben bei verschiedenen Übun-
gen Hilfestellung. Besondere 
Vorkenntnisse oder Erfahrun-
gen im Turnen sind dafür nicht 

notwendig. Alle Übungen und 
Hilfestellungen werden in Ru-
he gezeigt und erklärt. Au-
ßerdem ist niemand alleine 
für eine Gruppe verantwort-
lich, denn die neuen Helfer 
werden von erfahrenen Trai-
nern und Übungsleitern be-
gleitet. Schon eine Unterstüt-
zung ein- bis zweimal im Mo-
nat wäre für die Turnabteilung 
eine große Hilfe. Das Training 
findet montags von 16 bis 17 

Uhr sowie von 17 bis 18 Uhr 
statt. Wer zunächst einmal 
unverbindlich vorbeischau-
en und sich das Training an-
sehen möchte, ist ebenfalls 
herzlich willkommen.
Interesse geweckt? Weitere 
Infos gibt es per E-Mail unter 
turnen@tv-hemau.de.

Fußball-Jugendtrainer
Auch für die F-Jugend des 
TV Hemau wird engagier-
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OGV Hemau feierte Abschluss des Gartenjahres
Beim Kreisverband für Gar-
tenkultur und Landespfl e-
ge Regensburg wurde En-
de September traditionell im 
Nepal-Tempel bei Wiesent 
der Abschluss des Garten-
jahres gefeiert. Bei strahlen-
dem Sonnenschein wurden 
im Rahmen der Veranstal-
tung unter der Leitung der 
Kreisverbandsvorsitzenden 
und Landrätin Tanja Schwei-
ger zahlreiche Gartenbesit-
zerinnen und Gartenbesitzer 
für ihre besonders gelunge-
nen Gärten ausgezeichnet.

Auch der OGV Hemau nahm 
wieder sehr erfolgreich am 
Gestaltungswettbewerb des 
Kreisverbandes teil. Beson-
ders freuen durfte sich Clau-

dia Schießl: Ihr Garten wur-
de mit dem Sparkassenpreis 
ausgezeichnet. Diese beson-
dere Ehrung wird nur an Gär-
ten vergeben, die sich durch 
eine außergewöhnlich gelun-
gene Gestaltung hervorhe-
ben. Ebenfalls ausgezeich-
net wurden Beate Frisch-

mann, Peter Ostenrieder und 
Werner Schneider. Ihre Gär-
ten überzeugten die Bewer-
tungskommission ebenfalls 

und wurden für ihre schöne 
und durchdachte Gestaltung 
gewürdigt.

Bei der Bewertung fl ießen un-
ter anderem die Gesamtge-
staltung, der private Garten-
bereich sowie ökologische As-
pekte wie Pfl anzenvielfalt und 
nachhaltige Bewirtschaftung 
ein. Die erfolgreichen Aus-
zeichnungen zeigen einmal 
mehr, mit wie viel Freude, Kre-
ativität und Engagement die 
Mitglieder des OGV Hemau 
ihre Gärten gestalten.

Text: Werner Schneider

te Unterstützung als Trainer 
oder Betreuer gesucht, um 
den Kindern wieder ein eige-
nes, altersgerechtes Training 
zu ermöglichen und ihnen 
mit viel Freude und Gemein-
schaft den Spaß am Fußball 

zu vermitteln.
Dafür braucht es keine lang-
jährige Trainererfahrung. Viel 
wichtiger sind Freude am 
Fußball, ein guter Umgang 
mit Kindern und die Bereit-
schaft, sich in der Jugendab-

teilung einzubringen. Selbst-
verständlich stehen die Ju-
gendleitung, das Trainerteam 
und die Eltern unterstützend 
zur Seite. Auch ältere Ju-
gendspieler, beispielsweise 
aus der C- oder B-Jugend, 

sind herzlich willkommen.
Interesse geweckt? Weitere 
Infos gibt es bei Julia von der 
Jugendleitung des TV He-
mau unter 0160/7477641.

Text : Marie Habig

Vortrag „Mit Homöopathie 
und Naturheilmitteln die 
Mitte stärken“
Der Darm ist in den letzten Jahren in den Fokus der Wissen-
schaft gerückt als zentrales Organ für unser Immunsystem, 
unser Gehirn, unser Wohlbefi nden und für viele chronische 
Entzündungsprozesse in unserem Körper. Wie kann ich mei-
nen Magen-Darm-Trakt mit Homöopathie und pfl anzlichen 
Heilmitteln unterstützen und wieder in meine Mitte gelan-
gen? Was stärkt alle Vorgänge rund um die Verdauung und 
den langen Weg von der Aufnahme unserer Nahrung bis zur 
Ausscheidung all dessen, was wir loswerden wollen?

Zu diesem Thema lädt die Arbor Apotheke zu einem Vortrag 
der Heilpraktikerin und Apothekerin Sabine Rosner ein am 
Donnerstag, den 12. November 2026, um 19:30 Uhr. Der Vor-
trag fi ndet direkt in der Apotheke in der Riedenburger Str. 4 
in Hemau statt. Einlass ist ab 19 Uhr. Da die Plätze begrenzt 
sind, ist eine rechtzeitige Anmeldung erforderlich entwe-
der persönlich direkt in der Apotheke oder telefonisch unter 
09491/9523820.                                                  Text: Sabine Rosner

gabler allfinanz gmbh
Roter Bügel 1
Hohenschambach
Telefon 09491 952250
zurich.de/gabler-allfinanz

„Und wo sind Versicherungen, 
wenn man sie mal braucht?“

Also wir sind hier.

V. l.: Werner Schneider, Beate Frischmann, 
Peter Ostenrieder und Claudia Schießl.
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2x Gold und 2x Bronze: FSG Hemau erfolgreich 
bei Bayerischer und Deutscher Meisterschaft 2026
Eine äußerst erfolgreiche 
Meisterschaftssaison liegt 
hinter den Schützinnen und 
Schützen der Kgl. priv. Feu-
erschützengesellschaft He-
mau 1492. Zahlreiche Akti-
ve qualifi zierten sich 2026 
für die Bayerische Meis-
terschaft, mehrere schaff-
ten anschließend sogar den 
Sprung zur Deutschen Meis-
terschaft nach München-
Hochbrück. Neben zahlrei-
chen Platzierungen unter 
den besten 30 standen am 
Ende auch mehrere Medail-
len und ein Deutscher Meis-
tertitel zu Buche.

Sturm und Ruhland 
spitze
Den größten Erfolg auf bay-
erischer Ebene feierte Rose-
marie Sturm. Mit 351 Ringen 
sicherte sie sich in der Diszi-
plin Luftpistole Damen V den 
Bayerischen Meistertitel. Bei 
der Deutschen Meisterschaft 
bestätigte sie ihre starke 
Form und gewann mit 337 
Ringen die Bronzemedaille.

Für ein weiteres sportliches 
Highlight sorgte Noah Ruh-
land, dessen Erst- und Hei-
matverein die FSG Hemau 

50 m mit 266 Ringen Platz 
16, im KK-Liegendkampf mit 
573,4 Ringen Platz 19 und 
im KK 3×20 mit 546 Ringen 
Platz 20.

Zusätzlich trat sie in den 
Luftgewehrdisziplinen für 
den Donaugau Regensburg 
an. Im Luftgewehr 3-Stel-
lung erreichte sie bei der 
Bayerischen Meisterschaft 
mit 583 Ringen einen star-
ken 13. Platz. Auch bei der 
Deutschen Meisterschaft war 
sie gleich mehrfach vertre-
ten. Im klassischen Luftge-
wehr erzielte sie 410,4 Rin-
ge und Platz 22, im Luftge-
wehr 3-Stellung kam sie mit 
585 Ringen auf Platz 29. Da-
rüber hinaus qualifi zierte sie 
sich auch im KK 3×20 für die 
Deutsche Meisterschaft.

ist. Aufgrund seiner sportli-
chen Entwicklung startet er 
in einzelnen Wettbewerben 
zusätzlich für andere Vereine. 
Bei der Bayerischen Meister-
schaft gewann er im Luftge-
wehr Junioren I die Bronze-
medaille. Nach 411,4 Rin-
gen und Platz fünf im Vor-
kampf belegte er im Finale 
mit 224,3 Ringen Rang drei.

Auch in den weiteren Diszipli-
nen gehörte Ruhland zur bay-
erischen Spitze. Im Luftge-
wehr Mixed-Team erreichte 
er Platz vier, im KK 3×20 nach 
Platz drei im Vorkampf den 
fünften Rang im Finale und im 
KK-Gewehr 50 m mit 281 Rin-
gen Platz zwölf.

Den Höhepunkt seiner Sai-
son erreichte Ruhland bei 

der Deutschen Meister-
schaft. Im Finale der Junio-
ren I setzte er sich gegen die 
nationale Konkurrenz durch 
und wurde Deutscher Meis-
ter 2026 im Luftgewehr. Auch 
in den weiteren Wettbewer-
ben überzeugte er: Im Luft-
gewehr Mixed-Team erreich-
te er Platz neun, im KK-Ge-
wehr 30 Schuss fehlte ihm 
mit 290 Ringen und Platz vier 
nur wenig zu einer weiteren 
Medaille. Zusätzlich war er 
im KK 3×20 am Start.

Topplatzierungen 
für Sellmeier
Mehrere Topplatzierungen 
gelangen auch Katharina 
Sellmeier. Für ihren Heimat-
verein FSG Hemau beleg-
te sie bei der Bayerischen 
Meisterschaft im KK-Gewehr 

Gelungene Gemeinschaftsübung zur Brandschutzwoche
Anfang Oktober wurden die 
sechs Freiwilligen Feuer-
wehren Klingen, Haag, Kol-
lersried, Laufenthal, Ho-
henschambach und Aich-
kirchen im Rahmen der 
Gemeinschaftsübung zur 
Brandschutzwoche alar-
miert. Angenommen wur-
de ein Brand im Sägewerk 
in Aicha. Simuliert wurde 
dabei ein stark verrauchtes 
Gebäude, in dem sich noch 
zwei vermisste Personen 
befanden.

füllt wurde. Außerdem konn-
te Wasser aus einer nahe-
gelegenen Zisterne entnom-
men werden.
Bei der anschließenden Ein-
satznachbesprechung konn-
te Kreisbrandmeister Eichen-

seher einen gut funktionie-
renden, reibungslosen und 
kameradschaftlichen Ablauf 
der Übung bestätigen.
Ein großes Dankeschön an 
die Familie des Mobilsäge-
werkes Obermeyer für die 
Bereitstellung des Übungs-
objektes sowie der anschlie-
ßenden Brotzeit. Übungen 
dieser Art sind besonders 
wertvoll, um für die Abläufe 
im Ernstfall bestmöglich vor-
bereitet zu sein.

Text: Martin Pollinger
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Um die Löschwasserversor-
gung sicherzustellen, wurde 
auch ein 10.000 Liter-Faltbe-
hälter installiert, der mit zwei 
Güllefässern mit Wasser aus 
dem Löschweiher Aichkir-
chen im Pendelverkehr ge-
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Erfolgreiche Junioren
Sophia Sellmeier erreichte 
für die FSG Hemau im KK-
Liegendkampf der Juniorin-
nen II mit 582,2 Ringen Platz 
25 bei der Bayerischen Meis-
terschaft. Zusätzlich startete 
sie im KK-Gewehr 50 m so-
wie im Luftgewehr für den 
Donaugau Regensburg.

Direkt in derselben Juniorin-
nen-II-Klasse war auch Selina 
Spath für die FSG Hemau am 
Start. Mit dem Luftgewehr er-
zielte sie 397,3 Ringe und be-
legte Platz 69 bei der Baye-
rischen Meisterschaft. Damit 
war die FSG Hemau in dieser 
Altersklasse gleich mit meh-
reren jungen Schützinnen auf 
Landesebene vertreten.

Auch Marei Schindlbeck 
überzeugte mit starken Er-
gebnissen. Mit der KK-Sport-

pistole belegte sie für die FSG 
Hemau mit 496 Ringen ei-
nen hervorragenden 7. Platz 
bei der Bayerischen Meister-
schaft. Mit der Luftpistole er-
reichte sie bei einem zusätz-
lichen Start für die HSG Re-
gensburg Platz 26, mit der 
Mannschaft sogar Platz vier. 
Bei der Deutschen Meister-
schaft ging sie zudem in der 
25-m-Pistole Jugend weib-
lich an den Start.

Außergewöhnliche 
Meisterschaftssaison
Eine weitere Top-30-Platzie-
rung steuerte Norbert-Man-
fred Fischer bei. Im Sport-
revolver .44 Magnum erziel-
te er 351 Ringe und belegte 
bei der Bayerischen Meister-
schaft Platz 19.

Auch weitere Schützen ver-
traten die FSG Hemau erfolg-

reich auf Landesebene: Ma-
rinus Sellmeier belegte mit 
583,3 Ringen im KK-Liegend-
kampf Herren II Platz 36 und 
im KK-Gewehr 50 m Platz 
142. Wilhelm Nießl kam in der 
Luftpistole Auflage Senioren II 
mit 271,0 Ringen auf Platz 79.

Damit kann die FSG Hemau 
auf eine außergewöhnlich er-
folgreiche Meisterschaftssai-
son 2026 zurückblicken. Be-
sonders die Mischung aus 
erfahrenen Schützen und ei-

nem leistungsstarken Nach-
wuchs zeigt die sportliche 
Breite des Vereins. Mit ei-
nem Deutschen Meisterti-
tel, einem Bayerischen Meis-
tertitel, weiteren Medail-
len und zahlreichen Platzie-
rungen unter den besten 30 
auf Landes- und Bundes-
ebene präsentierten die He-
mauer Schützen ihren Ver-
ein eindrucksvoll auf höchs-
ter sportlicher Ebene.

Text und Fotos: Andrea Sellmeier

OGV Haag-Laufenthal auf Tour

Ende September besuch-
te der OGV Haag-Laufenthal 
mit einem vollen Reisebus 
den preisgekrönten Orchi-
deenzüchter Kopf in Deggen-
dorf. Dort wurde zwischen 
hunderten Sorten der fach-
kundige Umgang mit den be-
liebten Pflanzen gezeigt und 
Interessantes zu der zeitauf-
wendigen und langjährigen 
Pflege gelehrt, bis eine Orchi-
dee blüht und verkauft wer-
den kann. Um sich mittags 
zu stärken, ging es weiter 
zum Wild-Berghof Buchet. 
Dort erwartete die Teilnehmer 
neben gutem Essen auch ein 
großes Wildgehege, ein Hof-

 
 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
des Turnverein Hemau e.V. 1904 

 
am Samstag, 14. November 2026 

um 16:00 Uhr im TV - Sportstüberl  
 
Tagesordnung:  
 
1. Begrüßung  
2. Totenehrung  
3. Jahresbericht 1. Vorstand  
4. Kassenbericht 3. Vorstand und der Kassenprüfer  
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Grußwort der Bürgermeisterin  
7. Wünsche und Anträge  
8. Schlusswort 1. Vorstand  
 
 
Zu behandelnde Anträge für die Mitgliederversammlung müssen bis 
05.11.2026 im TV-Büro eingegangen sein.  
 
 
Der TV Hemau lädt alle seine Mitglieder zur Hauptversammlung 2026  
recht herzlich ein. 
Auf zahlreiches Kommen freuen sich die Vorstände des TV Hemau! 
 
Dieter Marschalt 1.Vorstand 

laden und eine tolle Aussicht 
auf die Umgebung. 

Der letzte Stopp führte zur 
Staudengärtnerei Drachen-
garten nach Schwarzach. 
Dort erklärte die Besitzerin 
die angelegten Schaubee-
te und ging dabei auch auf 
die Trockenheitsverträglich-
keit sowie den Standort ein. 
Bei über 1.350 verschiede-
nen Stauden, die die Gärt-
nerei zur Zeit im Angebot hat 
und selbst vermehrt, wurde 
im Anschluss noch vieles mit 
nach Hause genommen.

Text und Foto: Sonja Pöllinger

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung
NIEDERBAYERN - OPF. REGENSBURG

08771 4082970 0175 57361380175 573613808771 4082970
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Musikalische Premiere für den guten Zweck: 
Kreiskonzert des Nordbayerischen Musikbundes in Hemau

Ein besonderer musikali-
scher Abend erwartet die 
Besucherinnen und Besu-
cher am Sonntag, 8. Novem-
ber 2026, um 18 Uhr in der 
Tangrintelhalle Hemau. Der 
Nordbayerische Musikbund, 
Kreisverband Regensburg, 
lädt wieder zu seinem tra-
ditionellen Kreiskonzert ein. 
Im Mittelpunkt steht in die-
sem Jahr nicht nur die mu-
sikalische Vielfalt, sondern 
auch der gute Zweck.

Vielseitiges Programm
Den ersten Teil des Bene-
fi zkonzerts gestalten die 
Stadtkapelle Hemau und die 
Stadtkapelle Wörth an der 
Donau gemeinsam. Die bei-
den Klangkörper verspre-
chen einen abwechslungs-
reichen Auftakt und zei-
gen dabei die musikalische 
Bandbreite der Blasmu-
sik. Ein besonderer Höhe-
punkt erwartet das Publikum 
im zweiten Teil des Abends: 
Erstmals tritt das Kreisor-
chester des Kreisverban-
des Regensburg auf. Rund 
50 Musikerinnen und Musi-
ker aus den Mitgliedsverei-
nen des Kreisverbandes bil-

den das neu zusammenge-
stellte Orchester.

Das Publikum darf sich dabei 
auf ein vielseitiges Programm 
freuen. Die Musiker-innen 
und Musiker präsentieren die 
ganze Bandbreite moderner 
und traditioneller Blasmusik 
– von sinfonischen Kompo-
sitionen über moderne Bear-

... und die Stadtkapelle Wörth an der Donau 
treten beim Kreiskonzert am 8. November auf.

Die Stadtkapelle Hemau ...
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doch um Spenden zuguns-
ten des Blindeninstituts in 
Hemau. Mit den Spenden-
geldern möchte das Blinden-
institut sogenannte „Magic
Touch Projektoren“ für seine 
Einrichtung anschaffen. Die 
interaktiven Projektoren er-
möglichen es, Tischfl ächen 
in große berührungsemp-
fi ndliche Bereiche zu ver-
wandeln. Auf diese Weise 
können auch Bewohnerin-
nen und Bewohner mit kom-
plexen Behinderungen ge-
meinsam aktiv werden. So 
soll insbesondere Wahrneh-
mung und Kommunikation 
gefördert und gemeinsames 
Erleben ermöglicht werden. 

Musik und soziales Engage-
ment verbinden sich somit 
an diesem Abend zu einem 
besonderen Erlebnis. Der 
Nordbayerische Musikbund, 
Kreisverband Regensburg, 
die Stadtkapelle Hemau und 
die Stadtkapelle Wörth freu-
en sich auf ein zahlreiches 
Publikum und einen stim-
mungsvollen Konzertabend 
in der Tangrintelhalle.

Text: Johannes Mittermaier

beitungen bekannter Hits von 
Coldplay und Queen bis hin 
zur böhmischen Blasmusik.

Spenden zugunsten 
Blindeninstitut
Doch neben der Musik steht 
an diesem Abend vor allem 
der Benefi zgedanke im Mit-
telpunkt. Der Eintritt ist frei. 
Die Veranstalter bitten je-
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Liebe Leserinnen und Leser,
An dieser Stelle veröffentlichen wir jeden 

Monat ein schönes Foto von Ihnen.

Schicken Sie uns Ihr Bild per E-Mail an 
redaktion@da-hemauer.de unter dem 

Stichwort „Leserfoto“.

Wir freuen uns auf Ihren Vorschlag!

Ein bunter Herbstspaziergang am ehemaligen 
Standortübungsplatz in Hemau von Arno Wobig.

VdK Herbstsammlung 2026
Der VdK Ortsverband Hemau führt zwischen dem 16. Oktober 
und 15. November 2026 die Haussammlungen durch.

Die Spenden bringen Einzelfallhilfe für Notleidende vor Ort, 
unterstützen Begegnung und Teilhabe für kranke und einsame 
Menschen und fördern Inklusion und Barrierefreiheit sowie Er-

holungsangebote für bedürftige Menschen. Dieses Ehrenamt 
erfordert einen hohen persönlichen Einsatz, da die Sammler 
oft auf wenig Verständnis stoßen. In Hemau und Umgebung 
wird die Sammlung von Mitgliedern des Ortsverbands durch-
geführt, die sich mit einem Sammler-Ausweis legitimieren, so 
der VdK-Vorsitzende Martin Preuschl.         Text: Martin Preuschl 

Erfolgreiche Leistungsprüfung bei der FF Pellndorf
Kürzlich legten 17 Feuer-
wehrkameradinnen und -ka-
meraden der FF Pellndorf 
die Leistungsprüfung ab. 
Die Prüfl inge traten in zwei 
Gruppen an und absolvier-
ten jeweils die beiden Übun-
gen (Außenangriff und Tro-
ckensaugprobe) fehlerfrei.

Auch die Zusatzaufgaben je 
Leistungsstufe und das Vor-
führen der Knoten und Sti-
che wurden tadellos erfüllt. 
Die Schiedsrichter – Kreis-
brandinspektor Michael See-
bauer, Kreisbrandmeister 
Markus Schmidt und Kreis-
brandmeister Dieter Eichen-
seher – zeigten sich zufrie-

der Zusammensetzung der 
Truppe. Bei der Feuerwehr 
Pellndorf arbeiteten erfah-
rene und junge Feuerwehr-
ler Hand in Hand zusammen, 
sagte sie bei der Verleihung 
der Abzeichen.

Text: Christian Ferstl

den mit den Fertigkeiten der 
Teilnehmenden und bestätig-
ten beiden Gruppen eine er-
folgreiche Prüfung.

Der Abschluss der Veranstal-
tung fand im Gasthaus Mo-
ser in Mungenhofen statt. 

Dort dankten die Schieds-
richter der Feuerwehr für die 
aktive und engagierte Teil-
nahme und überreichten die 
Leistungsabzeichen. Bürger-
meisterin Petra Lutz bedank-
te sich ebenfalls und zeigte 
sich positiv überrascht von 
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Veranstaltungen bis zur nächsten Ausgabe von „da Hemauer“ 
(Quelle: www.hemau.de, www.heimat-info.de)

Montag, 19. Oktober 2026 
19:30 Uhr

Bürgerversammlung Aichkirchen 
Gasthaus Meyer, Aichkirchen

Mittwoch, 21. Oktober 2026 
19:30 Uhr

Bürgerversammlung Hohenschambach/Haag/Laufenthal 
Gasthof Zur Post, Hohenschambach

Freitag, 23. Oktober 2026 
19:30 Uhr

Bürgerversammlung Berletzhof/Neukirchen/Pellndorf 
Gasthof Mirbeth, Tiefenhüll

Samstag, 24. Oktober 2026 
19:00 Uhr

Wattturnier Jägerverein Schwarze Laber/Tangrintl 
Rudlhof 1, Oberlichtenberg-Beratzhausen.  
Anmeldung 18:00 Uhr. 

Sonntag, 25. Oktober 2026 
14:00–16:30 Uhr

TV Hemau Turnfest 
Tangrintelhalle Hemau

Mittwoch, 28. Oktober 2026 
19:30 Uhr

Bürgerversammlung Langenkreith 
Stodlwirt, Langenkreith

Donnerstag, 29. Oktober 2026 
19:30 Uhr

Bürgerversammlung Thonlohe 
Gasthaus Graf, Thonlohe

Samstag, 31. Oktober 2026 
09:00–12:00 Uhr

Tangrintel Repair Café 
Riedenburger Str. 34, Hemau

Samstag, 31. Oktober 2026 
08:00–17:00 Uhr

Spitzlmarkt 
Stadtplatz Hemau

Samstag, 31. Oktober 2026 
14:00–19:00 Uhr

Birnenschönheiten – Obstsortenausstellung mit Josef Wittmann & Friends 
Jurastadel Pittmannsdorf

Samstag, 31. Oktober 2026 
20:00 Uhr

Halloweenparty Klick-Club Langenkreith 
Konradlhof, Tangrintelstr. 44, Langenkreith

Dienstag, 03. November 2026 
14:30–16:00 Uhr

„MuT-Partner“ – Stärkung der Digitalkompetenz für ältere Menschen 
Tangrintler Einkaufszentrum/Rewe Supermarkt, Hemau

Samstag, 07. November 2026 
18:30 Uhr

Hubertusmesse Jägerverein Schwarze Laber-Tangrintl 
Kirche St. Peter und Paul, Beratzhausen 
Anschließendes geselliges Beisammensein in der Friesenmühle mit großer Tombola.

Samstag, 07. November 2026 
19:30 Uhr

Wildessen – Jagdgenossenschaft Aichkirchen 
Gasthof Meyer, Aichkirchen.  
Eingeladen sind alle Jagdgenossen mit Lebenspartner/innen und Austrägler.

Sonntag, 08. November 2026 
17:00 Uhr

Klavierabend „Wort und Klang“ mit Lukas Klotz 
Stadtbibliothek im Zehentstadel, Hemau

Sonntag, 08. November 2026 
18:00 Uhr

Kreiskonzert Nordbayerischer Musikbund 
Tangrintelhalle Hemau

Donnerstag, 12. November 2026 
19:30 Uhr

Vortrag „Mit Homöopathie und Naturheilmitteln die Mitte stärken“ von Sabine Rosner 
Arbor Apotheke, Riedenburger Str. 4, Hemau. Anmeldung unter Tel. 09491/9523820. 

Donnerstag, 12. November 2026 
20:00 Uhr

Dance Masters – Best of Irish Dance 
Tangrintelhalle, Hemau

Sonntag, 15. November 2026 
14:00 Uhr

Kasperltheater 
Rundes Haus, Hemau

Freitag, 20. November 2026 
20:00 Uhr

ABBA – The Concert 
Tangrintelhalle, Hemau

Sonntag, 22. November 2026 
17:00 Uhr

Speed Reading – Neue Bücher 
Stadtbibliothek im Zehentstadel, Hemau

Sitzungskalender
Dienstag, 20. Oktober 2026 
19:00 Uhr

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
Ratssaal/Zehentstadel

Dienstag, 27. Oktober 2026 
19:00 Uhr

Sitzung des Stadtrates 
Ratssaal/Zehentstadel

Dienstag, 03. November 2026 
19:00 Uhr

Sitzung des Bau- und Umweltausschusses 
Ratssaal/Zehentstadel

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der genannten Termine wird keine Gewähr übernommen. 

Auf einen Blick


